
21–22/2024 www.pfarrblatt-region-olten.ch

Mitenand dürenand – 
Schar- und Lagerleitungskurs der Jubla West  4

A Z A  4 6 0 0  O l t e n

Der Schwur, das eigene Leben hinzugeben
Vereidigung der Schweizergarde 23

Post CH AG

 18. bis 31. Mai 2024R Ö M I S C H - K AT H O L I S C H E S  P FA R R B L AT T  R E G I O N  O LT E N   



2 2 

E D I T O R I A L

Franziskus kündigt Heiliges Jahr 2025 an
An Auffahrt hat Papst Franziskus bei der Vesper 
im Petersdom feierlich das Heilige Jahr 2025 
angekündigt. Bei diesem Anlass wurden Aus-
schnitte aus der Verkündigungsbulle «Spes non 
confundit» («die Hoffnung enttäuscht nicht») 
verlesen. Der gestorbene und auferstandene 
Christus ist nach Franziskus die Wurzel der 
christlichen Hoffnung, die Christen/innen im 
kommenden Jahr der gesamten Welt verkün-
den wollen. Diese Hoffnung gebe den Gläubi-
gen während ihres Lebens Halt, auch wenn der 
Lebensweg manchmal mühsam sei. Der Papst 
rief die Gläubigen auf, schon in diesem Jahr zu 
«Sängern der Hoffnung» zu werden.  kh

Caritas – Freiwillige für die Alp
Freiwillige Helfer/innen an Bergbauernfami-
lien vermitteln, die sich in einer schwierigen 
Situation befinden oder einen Schicksalsschlag 
erlitten haben – darum geht es in einem Pro-
jekt der Caritas Schweiz. Mehr als 90 Familien 
sind diesen Sommer auf Unterstützung ange-
wiesen. Die Freiwilligen kommen dabei unter 
anderem beim Zäunen, beim Heuen, im Stall, 
beim Melken oder im Haushalt zum Einsatz. 
Nach Caritas Schweiz haben beide Seiten etwas 
davon. Die Familien bekämen die dringend be-
nötigte Hilfe, die Helfenden könnten sich kör-
perlich betätigen und eine sinnstiftende Aus-
zeit aus dem Alltag nehmen.  kh

Mariastein Betriebs AG bündelt Aufgaben
Ein neues Trägerschaftsmodell soll die Zukunft 
des Pilgerortes und des Benediktinerklosters 
Mariastein sichern. Ein Element dieses Modells 
ist die Fusion der drei Aktiengesellschaften 
Hofgut Mariastein, Beneficentia und Hotel 
 Restaurant Post zur neuen Mariastein Be - 
triebs AG, deren Eigentümerin das Benedikti-
nerkloster Mariastein ist. In der Mariastein 
 Betriebs AG werden neu alle Tätigkeiten wirt-
schaftlicher Art zusammengefasst, ausserdem 
Dienste wie nichtpastorale Angebote, Services, 
Kommunikation und Marketing. Die Fusion ist 
eine Antwort auf die demografische Entwick-
lung des Konvents.  kh

Schweizer Aussenpolitik gefordert
Justitia et Pax – eine Kommission für politische 
Fragen der katholischen Kirche – fordert von 
der Schweiz ein entschiedenes Engagement für 
eine friedliche Lösung im Südkau kasus. Ange-
sichts der Vertreibung von rund 150 000 Arme-
niern/innen durch Aserbaidschan fordert sie 
die Schweiz auf, ihre politische Verantwortung 
wahrzunehmen. Das bedeutet für die Kommis-
sion unter anderem darauf hinzuwirken, dass 
Aserbaidschan auf diskriminierende Hassre-
den zur Herabsetzung der Armenier/innen 
verzichtet, und dass Verstösse Aserbaidschans 
gegen Armeniens territoriale Integrität mit 
Sanktionen geahndet werden.  kh

S C H W E I Z  U N D  W E LT

… der Vatikan?

Der Staat der Vatikanstadt ist ein politisch 
eigenständiger Staat mit Staatsgewalt, 
Staatsbürgern und Staatsterritorium. In der 
Vatikanstadt befindet sich der Heilige Stuhl, 
der mit dem Papst und der Kurie die Spitze 
der katholischen Kirche repräsentiert. Der 
Papst hat eine Doppelrolle: Er ist juristisch 
gesehen Teil des Heiligen Stuhls, gleichzeitig 
aber auch Oberhaupt des Staates der 
Vatikanstadt. Diplomaten aus dem Vatikan 
vertreten in anderen Ländern die Leitung der 
katholischen Kirche und nicht den Territorial-
staat des Vatikans. lw

Was ist …

Aktuelle News und Beiträge auf www.kirche-heute.ch
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Welche Rolle spielt Musik für die Zukunft der Kirche, und welche Kirchenmusik hat Zukunft? Antworten 
auf diese Fragen wurden am internationalen Kirchenmusikkongress besprochen, der vom 9. bis  
12. Mai in St. Gallen stattfand. Im Rahmen dieser Fachtage gab es Gottesdienste und mehrere öffent-
liche Konzerte.

Musikalische Auffahrt

Ein besonderer Bezug  
zum Glauben

Bei der Vereidigung 
der Schweizergarde 
dabei sein – das war 
wirklich ein ein-
drückliches Erlebnis, 
und ich bin sehr 
dankbar, dass ich 
diesen besonderen 
Anlass miterleben 

durfte.
Im Interview gab mir Carlo Frey, der die-

ses Jahr vereidigt wurde, Einblicke in das 
Leben – auch das spirituelle – unter den 
Gardisten. Ich finde das einen beeindru-
ckenden Gedanken. Da sind 135 meist sehr 
junge Männer, gerade einmal Anfang 20, 
die für mindestens 26 Monate komplett aus 
ihrem Alltag in der Schweiz heraustreten 
und in das Leben im Vatikan eintauchen. Sie 
verbringen über zwei Jahre im «Mittelpunkt 
der katholischen Kirche», wie Carlo Frey es 
bezeichnet hat. Es herrscht eine besondere 
Stimmung in dieser Umgebung, in der so 
viele junge gläubige Menschen zusammen 
sind, Leben teilen, Glauben teilen. Viele  
Gardisten berichten im Nachhinein, dass sie 
sich ein Leben lang mit der Garde verbun-
den fühlen. Ich kann mir gut vorstellen, dass 
sie auch diesen besonderen Bezug zum 
Glauben, den sie in dieser Zeit bekommen, 
später noch beibehalten. 

Ich wünsche allen neu vereidigten Gar-
disten, dass sie neben den vielen Dingen, die 
sie in der Garde lernen und erleben, auch im 
Glauben wachsen und in diesem Bereich Er-
fahrungen sammeln und Entwicklungen 
machen dürfen, die sie später in ihren Alltag 
in der Schweiz oder wo auch immer hinein-
tragen können. 

 Leonie Wollensack
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I M P U L S

PSALM 18, 28–31
a, du rettest das elende 
Volk, doch die Blicke der 
Stolzen zwingst du nieder. 
Ja, du lässt meine Leuchte 
erstrahlen, der Herr, mein 

Gott, macht meine Finsternis hell.  
Ja, mit dir überrenne ich Scharen, mit 
meinem Gott überspringe ich Mauern 
[…] Ein Schild ist er für alle, die sich bei 
ihm bergen. 
 Einheitsübersetzung 2016

«Kunst und Knast», eine noch etwas unge-
wohnte Kombination. «Theater und Knast» 
gibt es schon seit Jahren in einigen Gefängnis-
sen der Schweiz. Die Insassen spielen Theater 
unter der Leitung einer Theaterfachfrau. Diese 
Theater sind sehr beliebt und jeweils schnell 
ausgebucht. «Kunst und Knast» ist an der 
diesjährigen Biennale in Venedig zu Gast – ein 
Projekt des Vatikans in der Lagunenstadt. In-
sassinnen führen durch die Kunstausstellung 
in ihrem Gefängnis auf der Insel Giudecca. 
Die französische Malerin Claire Tabouret 
zeigt etwa 30 Bilder, erstellt aus Kinderfotos 
der Frauen. Die Keramikkünstlerin Simone 
Fattal aus Syrien zeigt Skulpturen, die von Er-
zählungen der Gefangenen inspiriert sind. 
Weitere Kunstschaffende sind ein Tänzer, eine 
Pop-Art-Künstlerin, weitere Maler und eine 
Schauspielerin. Sie alle haben die Lebensge-
schichten der inhaftierten Frauen aufgenom-

men und verleihen ihnen in ihren Werken 
Ausdruck. Unter dem Titel «Mit meinen Au-
gen» werden den Besucherinnen und Besu-
chern die Lebens- und Leidensgeschichten der 
inhaftierten Frauen mit Hilfe von Foto- und 
Videozeugnissen nahegebracht. Eine der «Be-
gleiterinnen» bei diesem Projekt ist Manuela, 
die in einem Jahr aus der Giudecca-Haftan-
stalt entlassen wird. «Jenseits jeder Grenze 
gibt es immer einen offenen Raum, eine Frei-
heit, etwas Schönes, etwas Positives, das uns 
erwartet», so Manuela. Damit ermuntert sie 
auch ihre Gefährtinnen im Gefängnis. Was 
machen diese Worte mit uns? Am liebsten 
hätten wir keine Grenzen. Und doch gibt es 
deren so viele: Die inneren Grenzen, die wir 
uns selbst setzen. Sie sind mächtig und be-
stimmen unser Leben mit. Aber auch diejeni-
gen, die uns von unserer Herkunft her festge-
legt wurden, die Grenzen an Begabungen und 
Bildung, die Grenzen der Staaten, Gesell-
schaften und Religionen. Je länger ich diesen 
Satz mit mir herumtrage, umso mehr werden 
die Grenzen meines Denkens, Hoffens und 
Vertrauens durchlässiger. Nach Manuela gibt 
es also «einen offenen Raum jenseits der Gren-
ze». Die andere Seite sei aber nicht schreck-
lich, unheimlich, gesetzt in Ewigkeit, sondern 
eine Freiheit, etwas Schönes, etwas Positives, 
das uns erwartet.

Franz Pfanner, dessen am 24. Mai gedacht 
wird, muss wohl ein Phänomen gewesen sein. 
Humorvoll, offen, ein wahrer Mutmacher von 

Österreich bis nach Südafrika. Wie machte er 
dies bloss? Es war ein Suchender und Schei-
ternder und erneut Suchender. Auch bei ihm 
schien es immer wieder einen neuen Raum 
jenseits der Grenze zu geben.

Die Kunst, das lebenslange Lernen, Begeg-
nungen und das Vertrauen auf einen Gott, der 
uns auf die Sprünge hilft jenseits der Sorgen, 
des Seufzens und der Schwierigkeiten, bele-
ben uns und überwinden unsere engen Gren-
zen. Jenseits der Grenze im Hier und Jetzt er-
wartet uns das Schöne und manchmal auch 
etwas Positives.

Anna-Marie Fürst-Wittmer
Theologin, langjährige Gefängnisseelsorgerin,
Seelsorgerin im Pastoralraum Gösgen

Franz Pfanner

Priester, Trappist, Abt, Ordensgründer, 
Missionar, Eremit (24. April)
Die Lebensstationen von Franz Pfanner 
(geboren 1825 bei Bregenz, gestorben 1909 in 
Südafrika) führten von Österreich über Italien 
und Bosnien nach Südafrika. Er überwand 
immer wieder vermeintliche Grenzen, erfuhr 
grosse Niederlagen aber auch Begeisterung 
und Unterstützung seiner Heimatgemeinde. 
Die Gefängnisseelsorge, seine Predigttätigkeit 
in Gasthäusern, der Besuch des Sultans in 
Istanbul, Gründungen von Klöstern und 
schlussendlich das Leben als Eremit gehörten 
zu den vielen Engagements Pfanners.

Einblicke, die das Weltbild verändern

«Jenseits jeder Grenze gibt es immer einen offenen Raum, eine Freiheit, etwas Schönes, etwas Positives, das uns erwartet», so Manuela, eine Gefängnisinsassin.

  JJ
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Franziskus kündigt Heiliges Jahr 2025 an
An Auffahrt hat Papst Franziskus bei der Vesper 
im Petersdom feierlich das Heilige Jahr 2025 
angekündigt. Bei diesem Anlass wurden Aus-
schnitte aus der Verkündigungsbulle «Spes non 
confundit» («die Hoffnung enttäuscht nicht») 
verlesen. Der gestorbene und auferstandene 
Christus ist nach Franziskus die Wurzel der 
christlichen Hoffnung, die Christen/innen im 
kommenden Jahr der gesamten Welt verkün-
den wollen. Diese Hoffnung gebe den Gläubi-
gen während ihres Lebens Halt, auch wenn der 
Lebensweg manchmal mühsam sei. Der Papst 
rief die Gläubigen auf, schon in diesem Jahr zu 
«Sängern der Hoffnung» zu werden.  kh

Caritas – Freiwillige für die Alp
Freiwillige Helfer/innen an Bergbauernfami-
lien vermitteln, die sich in einer schwierigen 
Situation befinden oder einen Schicksalsschlag 
erlitten haben – darum geht es in einem Pro-
jekt der Caritas Schweiz. Mehr als 90 Familien 
sind diesen Sommer auf Unterstützung ange-
wiesen. Die Freiwilligen kommen dabei unter 
anderem beim Zäunen, beim Heuen, im Stall, 
beim Melken oder im Haushalt zum Einsatz. 
Nach Caritas Schweiz haben beide Seiten etwas 
davon. Die Familien bekämen die dringend be-
nötigte Hilfe, die Helfenden könnten sich kör-
perlich betätigen und eine sinnstiftende Aus-
zeit aus dem Alltag nehmen.  kh

Mariastein Betriebs AG bündelt Aufgaben
Ein neues Trägerschaftsmodell soll die Zukunft 
des Pilgerortes und des Benediktinerklosters 
Mariastein sichern. Ein Element dieses Modells 
ist die Fusion der drei Aktiengesellschaften 
Hofgut Mariastein, Beneficentia und Hotel 
 Restaurant Post zur neuen Mariastein Be - 
triebs AG, deren Eigentümerin das Benedikti-
nerkloster Mariastein ist. In der Mariastein 
 Betriebs AG werden neu alle Tätigkeiten wirt-
schaftlicher Art zusammengefasst, ausserdem 
Dienste wie nichtpastorale Angebote, Services, 
Kommunikation und Marketing. Die Fusion ist 
eine Antwort auf die demografische Entwick-
lung des Konvents.  kh

Schweizer Aussenpolitik gefordert
Justitia et Pax – eine Kommission für politische 
Fragen der katholischen Kirche – fordert von 
der Schweiz ein entschiedenes Engagement für 
eine friedliche Lösung im Südkau kasus. Ange-
sichts der Vertreibung von rund 150 000 Arme-
niern/innen durch Aserbaidschan fordert sie 
die Schweiz auf, ihre politische Verantwortung 
wahrzunehmen. Das bedeutet für die Kommis-
sion unter anderem darauf hinzuwirken, dass 
Aserbaidschan auf diskriminierende Hassre-
den zur Herabsetzung der Armenier/innen 
verzichtet, und dass Verstösse Aserbaidschans 
gegen Armeniens territoriale Integrität mit 
Sanktionen geahndet werden.  kh

S C H W E I Z  U N D  W E LT

… der Vatikan?

Der Staat der Vatikanstadt ist ein politisch 
eigenständiger Staat mit Staatsgewalt, 
Staatsbürgern und Staatsterritorium. In der 
Vatikanstadt befindet sich der Heilige Stuhl, 
der mit dem Papst und der Kurie die Spitze 
der katholischen Kirche repräsentiert. Der 
Papst hat eine Doppelrolle: Er ist juristisch 
gesehen Teil des Heiligen Stuhls, gleichzeitig 
aber auch Oberhaupt des Staates der 
Vatikanstadt. Diplomaten aus dem Vatikan 
vertreten in anderen Ländern die Leitung der 
katholischen Kirche und nicht den Territorial-
staat des Vatikans. lw
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Welche Rolle spielt Musik für die Zukunft der Kirche, und welche Kirchenmusik hat Zukunft? Antworten 
auf diese Fragen wurden am internationalen Kirchenmusikkongress besprochen, der vom 9. bis  
12. Mai in St. Gallen stattfand. Im Rahmen dieser Fachtage gab es Gottesdienste und mehrere öffent-
liche Konzerte.

Musikalische Auffahrt

Ein besonderer Bezug  
zum Glauben

Bei der Vereidigung 
der Schweizergarde 
dabei sein – das war 
wirklich ein ein-
drückliches Erlebnis, 
und ich bin sehr 
dankbar, dass ich 
diesen besonderen 
Anlass miterleben 

durfte.
Im Interview gab mir Carlo Frey, der die-

ses Jahr vereidigt wurde, Einblicke in das 
Leben – auch das spirituelle – unter den 
Gardisten. Ich finde das einen beeindru-
ckenden Gedanken. Da sind 135 meist sehr 
junge Männer, gerade einmal Anfang 20, 
die für mindestens 26 Monate komplett aus 
ihrem Alltag in der Schweiz heraustreten 
und in das Leben im Vatikan eintauchen. Sie 
verbringen über zwei Jahre im «Mittelpunkt 
der katholischen Kirche», wie Carlo Frey es 
bezeichnet hat. Es herrscht eine besondere 
Stimmung in dieser Umgebung, in der so 
viele junge gläubige Menschen zusammen 
sind, Leben teilen, Glauben teilen. Viele  
Gardisten berichten im Nachhinein, dass sie 
sich ein Leben lang mit der Garde verbun-
den fühlen. Ich kann mir gut vorstellen, dass 
sie auch diesen besonderen Bezug zum 
Glauben, den sie in dieser Zeit bekommen, 
später noch beibehalten. 

Ich wünsche allen neu vereidigten Gar-
disten, dass sie neben den vielen Dingen, die 
sie in der Garde lernen und erleben, auch im 
Glauben wachsen und in diesem Bereich Er-
fahrungen sammeln und Entwicklungen 
machen dürfen, die sie später in ihren Alltag 
in der Schweiz oder wo auch immer hinein-
tragen können. 

 Leonie Wollensack
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I M P U L S

PSALM 18, 28–31
a, du rettest das elende 
Volk, doch die Blicke der 
Stolzen zwingst du nieder. 
Ja, du lässt meine Leuchte 
erstrahlen, der Herr, mein 

Gott, macht meine Finsternis hell.  
Ja, mit dir überrenne ich Scharen, mit 
meinem Gott überspringe ich Mauern 
[…] Ein Schild ist er für alle, die sich bei 
ihm bergen. 
 Einheitsübersetzung 2016

«Kunst und Knast», eine noch etwas unge-
wohnte Kombination. «Theater und Knast» 
gibt es schon seit Jahren in einigen Gefängnis-
sen der Schweiz. Die Insassen spielen Theater 
unter der Leitung einer Theaterfachfrau. Diese 
Theater sind sehr beliebt und jeweils schnell 
ausgebucht. «Kunst und Knast» ist an der 
diesjährigen Biennale in Venedig zu Gast – ein 
Projekt des Vatikans in der Lagunenstadt. In-
sassinnen führen durch die Kunstausstellung 
in ihrem Gefängnis auf der Insel Giudecca. 
Die französische Malerin Claire Tabouret 
zeigt etwa 30 Bilder, erstellt aus Kinderfotos 
der Frauen. Die Keramikkünstlerin Simone 
Fattal aus Syrien zeigt Skulpturen, die von Er-
zählungen der Gefangenen inspiriert sind. 
Weitere Kunstschaffende sind ein Tänzer, eine 
Pop-Art-Künstlerin, weitere Maler und eine 
Schauspielerin. Sie alle haben die Lebensge-
schichten der inhaftierten Frauen aufgenom-

men und verleihen ihnen in ihren Werken 
Ausdruck. Unter dem Titel «Mit meinen Au-
gen» werden den Besucherinnen und Besu-
chern die Lebens- und Leidensgeschichten der 
inhaftierten Frauen mit Hilfe von Foto- und 
Videozeugnissen nahegebracht. Eine der «Be-
gleiterinnen» bei diesem Projekt ist Manuela, 
die in einem Jahr aus der Giudecca-Haftan-
stalt entlassen wird. «Jenseits jeder Grenze 
gibt es immer einen offenen Raum, eine Frei-
heit, etwas Schönes, etwas Positives, das uns 
erwartet», so Manuela. Damit ermuntert sie 
auch ihre Gefährtinnen im Gefängnis. Was 
machen diese Worte mit uns? Am liebsten 
hätten wir keine Grenzen. Und doch gibt es 
deren so viele: Die inneren Grenzen, die wir 
uns selbst setzen. Sie sind mächtig und be-
stimmen unser Leben mit. Aber auch diejeni-
gen, die uns von unserer Herkunft her festge-
legt wurden, die Grenzen an Begabungen und 
Bildung, die Grenzen der Staaten, Gesell-
schaften und Religionen. Je länger ich diesen 
Satz mit mir herumtrage, umso mehr werden 
die Grenzen meines Denkens, Hoffens und 
Vertrauens durchlässiger. Nach Manuela gibt 
es also «einen offenen Raum jenseits der Gren-
ze». Die andere Seite sei aber nicht schreck-
lich, unheimlich, gesetzt in Ewigkeit, sondern 
eine Freiheit, etwas Schönes, etwas Positives, 
das uns erwartet.

Franz Pfanner, dessen am 24. Mai gedacht 
wird, muss wohl ein Phänomen gewesen sein. 
Humorvoll, offen, ein wahrer Mutmacher von 

Österreich bis nach Südafrika. Wie machte er 
dies bloss? Es war ein Suchender und Schei-
ternder und erneut Suchender. Auch bei ihm 
schien es immer wieder einen neuen Raum 
jenseits der Grenze zu geben.

Die Kunst, das lebenslange Lernen, Begeg-
nungen und das Vertrauen auf einen Gott, der 
uns auf die Sprünge hilft jenseits der Sorgen, 
des Seufzens und der Schwierigkeiten, bele-
ben uns und überwinden unsere engen Gren-
zen. Jenseits der Grenze im Hier und Jetzt er-
wartet uns das Schöne und manchmal auch 
etwas Positives.

Anna-Marie Fürst-Wittmer
Theologin, langjährige Gefängnisseelsorgerin,
Seelsorgerin im Pastoralraum Gösgen

Franz Pfanner

Priester, Trappist, Abt, Ordensgründer, 
Missionar, Eremit (24. April)
Die Lebensstationen von Franz Pfanner 
(geboren 1825 bei Bregenz, gestorben 1909 in 
Südafrika) führten von Österreich über Italien 
und Bosnien nach Südafrika. Er überwand 
immer wieder vermeintliche Grenzen, erfuhr 
grosse Niederlagen aber auch Begeisterung 
und Unterstützung seiner Heimatgemeinde. 
Die Gefängnisseelsorge, seine Predigttätigkeit 
in Gasthäusern, der Besuch des Sultans in 
Istanbul, Gründungen von Klöstern und 
schlussendlich das Leben als Eremit gehörten 
zu den vielen Engagements Pfanners.

Einblicke, die das Weltbild verändern

«Jenseits jeder Grenze gibt es immer einen offenen Raum, eine Freiheit, etwas Schönes, etwas Positives, das uns erwartet», so Manuela, eine Gefängnisinsassin.
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Jubla Kanton Solothurn

Aus der Region – für die Region

Mitenand dürenand - SLK West 2024 
Weniger mitenand, meh dürenand sind wir in den 
Schar- und Lagerleitungskurs der Jubla West (BE, FR, 
SO und VS) gestartet. So haben wir uns an verschie-
denen Orten im Kanton Bern getroffen. Zwei Tage 
individuelles Programm unter der Leitung der Teil-
nehmenden standen uns bevor.

Ob beim munteren Hüpfen in der Trampolinhalle, 
beim Rätseln im Escaperoom, beim Bädelen im Hal-
lenbad, beim Tennisspielen oder Wandern, das som-
merliche Wetter und die gute Stimmung bescherten 
Allen ein tolles Erlebnis.

Am Mittag des zweiten Tages erreichten die Gruppen 
das Kurshaus in Gsteig bei Gstaad. Sofort startet das 
gemeinsame Programm. Während der Woche planten 
die Teilnehmenden in ihren täglichen Sitzungen ein 
vollständiges Scharjahr und erlernten den Prozess der 
Lagerplanung. Jede Gruppe erstellte ihre eigene Schar. 
So entstanden die Jubla Comse, die Jubla Gummibä-
renbande, die Jubla Traktor Solothurn, sowie die Jubla 
Häpperebrägù. Als Abwechslung zu Theorie und Sit-
zungen konnten wir uns bei Geländespielen und Spiel-
turnieren austoben.

Ziemlich dürenand präsentierte sich auch das April-
wetter. Auf das gloriose Sommerwetter folgten Tem-
peraturen um den Gefrierpunkt, Regen und sogar ein 
bisschen Schnee. Davon liessen sich aber weder die 
Teilnehmenden, noch die Kursleitung die Stimmung 
vermiesen. Auch bei winterlichem Wetter errichteten 
wir eine Seilbahn über den Fluss, experimentierten 
mit Blachenzelten und verbrachten einen Nachmittag 
auf dem Feld um im, über und unter dem Feuer zu 
kochen, zu dämpfen und zu backen. 

Am verregneten Mittwochnachmittag stand das grosse 
Planspiel zum Thema «Krise» bevor. In zwei Gruppen 
stellten sich die Teilnehmenden einer Situation im 
Zeltlager, bei dem dieses aufgrund eines starken Un-

wetters evakuiert werden musste. Unterstützt von der 
lokalen Feuerwehr und einem Medienvertreter konnte 
diese Aufgabe gemeistert werden und alle Beteiligten 
sammelten wertvolle Erfahrungen für ihre Zukunft als 
Lagerleitung.

Zum Abschluss einer bunten, kreativen, fordernden 
und mitreissenden Woche zeigte sich wieder die Son-
ne und die Temperaturen kletterten auf sommerliche 
25° C. So konnten wir die letzten zwei Tage in Gsteig 
in vollen Zügen geniessen und blicken auf eine Woche 
zurück die getreu dem Motto ziemlich «mitenand dü-
renand» war.

Luzia Tester

SLK West 2024
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Agenda

Dienstag, 21. Mai
12.00 Dienstag-Mittagstisch
 Pfarreisaal St. Marien, Olten 
16.00 Sprach-Café der ukrainischen Gemeinschaft
 Pfarreisaal St. Marien, Olten
17.00 Treffpunkt/Schreibstube
 Pfarrhaus St. Martin, Olten
19.30 Probe Kirchenchor St. Marien
 Pfarreisaal St. Marien, Olten 
19.45 Probe Kirchenchor St. Mauritius
 Pfarreizentrum Kirchfeld, Trimbach

Mittwoch, 22. Mai 
09.50 Reise der Frauengemeinschaften Trimbach 
 Treffpunkt: ref. Johanneskirche, Trimbach 
10.00 Mittwochskaffee 
 Pfarreisaal St. Marien, Olten 
18.00 Feier und Generalversammlung der Frauen-
 gemeinschaft St. Marien. 
 Kapelle St. Marien, anschl. Mariensaal, Olten 

19.30 Probe Kirchenchor St. Martin
 Bibliotheksaal, St. Martin, Olten

Donnerstag, 23. Mai 
09.00 Donnschtigskafi
 Josefsaal, St. Martin, Olten 
14.00 Jassen in Trimbach
 ref. Lukassaal, Trimbach

Freitag, 24. Mai 
17.00 konfessioneller Religionsunterricht 1./2. Kl.
 Mehrzweckraum, St. Marien, Olten 
19.30 Hauptprobe Marienchor
 Pfarreisaal St. Marien, Olten 
 
Samstag, 25. Mai 
08.30 Ausflug der Erstkommunionkinder
 Treffpunkt: Mühlemattschulhausplatz, Trimbach

20.00 Konzert The Armed Man - A Mass for Peace
 zum 70-Jahr-Jubiläum Marienchor
 Kirche St. Marien, Olten 

Sonntag, 26. Mai 
10.00 Brunch der Minis St. Martin
 Josefsaal, St. Martin, Olten 
17.00 Konzert The Armed Man - A Mass for Peace
 zum 70-Jahr-Jubiläum Marienchor
 Kirche St. Marien, Olten

Montag, 27. Mai 
16.20 Probe Kinder- und Jugendchor St. Marien
 Pfarreisaal St. Marien, Olten 
17.00 Probe Kinder- und Jugendchor St. Mauritius
 Pfarreisaal Kirchfeld, Trimbach
20.00 Probe Marienchor entfällt. 
 

weitere Infos auf www.katholten.ch

«Selig der Mensch, der Gefallen hat an der Weisung des Herrn…Er ist wie ein Baum, gepflanzt an Bächen voll Wasser, der zur rechten Zeit seine Frucht bringt» (Psalm1)
@Pastoralraum Olten



5

KIRCHE heute

45. Jahrgang
erscheint zweiwöchentlich
Amtliches Publikationsorgan
der angeschlossenen Kirchgemeinden

Herausgeber
Pfarrblattgemeinschaft Region Olten
www.pfarrblatt-region-olten.ch

Adressänderungen/Annullierungen
sind an das Pfarramt Ihres Wohnortes, 
gemäss den Adressen auf den Pfarreiseiten zu 
richten. Herzlichen Dank!

Für den Inhalt sind die nachstehenden  
Redaktionen verantwortlich:

Redaktion der Pfarreiseiten  
das jeweilige Pfarramt.

Layout
Dietschi Print & Design AG, 4600 Olten
Tel. 062 205 75 75, lynn.leuenberger@dietschi.ch

Druck
Dietschi Print & Design AG, 
Ziegelfeldstrasse 60, 4600 Olten

Redaktion Seiten 1 bis 3 und 23
Leonie Wollensack, verantwortliche Redaktorin
Tel. 061 363 01 70
www.pfarrblatt-region-olten.ch
Seite 4 und 24
Redaktion Pfarrblatt Region Olten
redaktion.region.olten@bluewin.ch
Claudia Ida Küpfert-Heule
Ruchackerweg 19, 4612 Wangen bei Olten
Tel. 079 517 37 17

1

Jubla Kanton Solothurn

Aus der Region – für die Region

Mitenand dürenand - SLK West 2024 
Weniger mitenand, meh dürenand sind wir in den 
Schar- und Lagerleitungskurs der Jubla West (BE, FR, 
SO und VS) gestartet. So haben wir uns an verschie-
denen Orten im Kanton Bern getroffen. Zwei Tage 
individuelles Programm unter der Leitung der Teil-
nehmenden standen uns bevor.

Ob beim munteren Hüpfen in der Trampolinhalle, 
beim Rätseln im Escaperoom, beim Bädelen im Hal-
lenbad, beim Tennisspielen oder Wandern, das som-
merliche Wetter und die gute Stimmung bescherten 
Allen ein tolles Erlebnis.

Am Mittag des zweiten Tages erreichten die Gruppen 
das Kurshaus in Gsteig bei Gstaad. Sofort startet das 
gemeinsame Programm. Während der Woche planten 
die Teilnehmenden in ihren täglichen Sitzungen ein 
vollständiges Scharjahr und erlernten den Prozess der 
Lagerplanung. Jede Gruppe erstellte ihre eigene Schar. 
So entstanden die Jubla Comse, die Jubla Gummibä-
renbande, die Jubla Traktor Solothurn, sowie die Jubla 
Häpperebrägù. Als Abwechslung zu Theorie und Sit-
zungen konnten wir uns bei Geländespielen und Spiel-
turnieren austoben.

Ziemlich dürenand präsentierte sich auch das April-
wetter. Auf das gloriose Sommerwetter folgten Tem-
peraturen um den Gefrierpunkt, Regen und sogar ein 
bisschen Schnee. Davon liessen sich aber weder die 
Teilnehmenden, noch die Kursleitung die Stimmung 
vermiesen. Auch bei winterlichem Wetter errichteten 
wir eine Seilbahn über den Fluss, experimentierten 
mit Blachenzelten und verbrachten einen Nachmittag 
auf dem Feld um im, über und unter dem Feuer zu 
kochen, zu dämpfen und zu backen. 

Am verregneten Mittwochnachmittag stand das grosse 
Planspiel zum Thema «Krise» bevor. In zwei Gruppen 
stellten sich die Teilnehmenden einer Situation im 
Zeltlager, bei dem dieses aufgrund eines starken Un-

wetters evakuiert werden musste. Unterstützt von der 
lokalen Feuerwehr und einem Medienvertreter konnte 
diese Aufgabe gemeistert werden und alle Beteiligten 
sammelten wertvolle Erfahrungen für ihre Zukunft als 
Lagerleitung.

Zum Abschluss einer bunten, kreativen, fordernden 
und mitreissenden Woche zeigte sich wieder die Son-
ne und die Temperaturen kletterten auf sommerliche 
25° C. So konnten wir die letzten zwei Tage in Gsteig 
in vollen Zügen geniessen und blicken auf eine Woche 
zurück die getreu dem Motto ziemlich «mitenand dü-
renand» war.

Luzia Tester

SLK West 2024
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Agenda

Dienstag, 21. Mai
12.00 Dienstag-Mittagstisch
 Pfarreisaal St. Marien, Olten 
16.00 Sprach-Café der ukrainischen Gemeinschaft
 Pfarreisaal St. Marien, Olten
17.00 Treffpunkt/Schreibstube
 Pfarrhaus St. Martin, Olten
19.30 Probe Kirchenchor St. Marien
 Pfarreisaal St. Marien, Olten 
19.45 Probe Kirchenchor St. Mauritius
 Pfarreizentrum Kirchfeld, Trimbach

Mittwoch, 22. Mai 
09.50 Reise der Frauengemeinschaften Trimbach 
 Treffpunkt: ref. Johanneskirche, Trimbach 
10.00 Mittwochskaffee 
 Pfarreisaal St. Marien, Olten 
18.00 Feier und Generalversammlung der Frauen-
 gemeinschaft St. Marien. 
 Kapelle St. Marien, anschl. Mariensaal, Olten 

19.30 Probe Kirchenchor St. Martin
 Bibliotheksaal, St. Martin, Olten

Donnerstag, 23. Mai 
09.00 Donnschtigskafi
 Josefsaal, St. Martin, Olten 
14.00 Jassen in Trimbach
 ref. Lukassaal, Trimbach

Freitag, 24. Mai 
17.00 konfessioneller Religionsunterricht 1./2. Kl.
 Mehrzweckraum, St. Marien, Olten 
19.30 Hauptprobe Marienchor
 Pfarreisaal St. Marien, Olten 
 
Samstag, 25. Mai 
08.30 Ausflug der Erstkommunionkinder
 Treffpunkt: Mühlemattschulhausplatz, Trimbach

20.00 Konzert The Armed Man - A Mass for Peace
 zum 70-Jahr-Jubiläum Marienchor
 Kirche St. Marien, Olten 

Sonntag, 26. Mai 
10.00 Brunch der Minis St. Martin
 Josefsaal, St. Martin, Olten 
17.00 Konzert The Armed Man - A Mass for Peace
 zum 70-Jahr-Jubiläum Marienchor
 Kirche St. Marien, Olten

Montag, 27. Mai 
16.20 Probe Kinder- und Jugendchor St. Marien
 Pfarreisaal St. Marien, Olten 
17.00 Probe Kinder- und Jugendchor St. Mauritius
 Pfarreisaal Kirchfeld, Trimbach
20.00 Probe Marienchor entfällt. 
 

weitere Infos auf www.katholten.ch

«Selig der Mensch, der Gefallen hat an der Weisung des Herrn…Er ist wie ein Baum, gepflanzt an Bächen voll Wasser, der zur rechten Zeit seine Frucht bringt» (Psalm1)
@Pastoralraum Olten
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Hochfest von Pfingsten  
Samstag, 18. Mai
17.30 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher 
 es singt der Mauritiuschor

Dreifaltigkeitssonntag
Samstag, 25. Mai
17.30 Eucharistiefeier
  Mario Hübscher  
 Jahrzeit für 
 Annamarie und Arthur 
 Willi-Ossenkop
 Arthur Willi-Roat

Mittwoch, 29. Mai
18.45 Stille Anbetung 

Hochfest von Fronleichnam
Donnerstag, 30. Mai
10.00 Eucharistiefeier 
 in der Kirche St. Martin, Olten 
 Mario Hübscher 
 es singt der Martinschor und der  
 Kinder- und Jugendchor Olten/  
 Starrkirch-Wil unter der Leitung  
 von Viktor Mayzik, 
 mit Beteiligung der Erst- 
 kommunionkinder des   
 Pastoralraumes 
 zu Gast MCI Olten
 anschl. Bräteln im Pfarreigarten

Kirche St. Martin 
Olten, Ringstrasse 38

Kirche St. Marien 
Olten, Engelbergstrasse 25

Kirche St. Mauritius 
Trimbach, Baslerstrasse 124

Kapuzinerkirche
Olten, Klosterplatz

Kirche St. Katharina
Ifenthal-Hauenstein

Kirche St. Josef
Wisen

Dreifaltigkeitssonntag  
Samstag, 25. Mai 
19.00 Eucharistieier
 Mario Hübscher 
 Jahrzeit für
 Adolf und Adele Bitterli-Hof  
 Tochter Heidi und Sohn Max  
 und Adolf

Donnerstag, 23. Mai
19.00 Maiandacht
 Team Elterngebet

Hochfest von Pfingsten 
Sonntag, 19. Mai
08.00 Eucharistiefeier
 Bruder Josef Bründler

Dreifaltigkeitssonntag
Sonntag, 26. Mai
19.00 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher

Pfingsten  
Unser letzter Gottesdienst in 
der Klosterkirche
Am Pfinsttag feiern wir Kapuziner um 
08.00 Uhr unseren letzten Gottes-
dienst in der Klosterkirche. Damit 
verabschieden wir uns auch aus der 
Pfarrblattgemeinschaft von Kirche 
heute. Wir wissen die Klosterkirche bei 
den Verantwortlichen des Kantons 
Solothurn, der Stadt Olten und beim 
Verein Freunde und Freundinnen des 
Kapuzinerklosters in guten Händen. 
Die Diözese wird einen Rector 
ecclesiae bestimmen, der verantwort-
lich sein wird für die Gottesdienste in 
der Klosterkirche. Gerne hoffen wir, 
dass die Klosterkirche ein Ort der Stille 
und des Gebetes bleibt, ein Ort, wo 
Menschen zusammenkommen und 
gemeinsam ihren Glauben an den 
liebenden Gott feiern können. 

Hochfest von Pfingsten 
Samstag, 18. Mai
15.00 Beichtgelegenheit
18.00 KlangSamstag
 Antonia Hasler, Wort
 Georg Grass, Orgel

Sonntag, 19. Mai
09.30 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher 
 Jahrzeit für
 Cécile und Ernst Oswald-Meyer
11.30 Santa Messa in italiano
16.30 Eucharistiefeier der 
 vietnamesischen Gemeinschaft 

Pfingstmontag, 20. Mai
09.00 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher

Donnerstag, 23. Mai
09.00 Eucharistiefeier
 anschl. Kaffee 
16.45 Rosenkranzgebet

Dreifaltigkeitssonntag 
Samstag, 25. Mai
18.00 Taizé-Feier

Sonntag, 26. Mai
09.30 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher
11.30 Santa Messa in italiano

Hochfest von Fronleichnam 
Donnerstag, 30. Mai
10.00 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher 
 es singt der Martinschor und der  
 Kinder- und Jugendchor Olten/  
 Starrkirch-Wil unter der Leitung  
 von Viktor Mayzik, 
 mit Beteiligung der Erst- 
 kommunionkinder des   
 Pastoralraumes 
 zu Gast MCI Olten
 anschl. Bräteln im Pfarreigarten
16.45 Rosenkranzgebet

Hochfest von Pfingsten  
Sonntag, 19. Mai
11.00 Eucharistiefeier 
 Mario Hübscher 
 Auszüge aus «The Armed Man:
 A Mass for Peace» 
 von Karl Jenkins
 Marienchor Olten und 
 SinfonieON Orchester
17.00 Eucharistiefeier der indischen
 Gemeinschaft 

Dienstag, 21. Mai
17.00 Rosenkranzgebet bei der
 Marienstatue in der 
 Marienkirche

Mittwoch, 22. Mai
09.00 Eucharistiefeier
 anschl. Kaffee 
18.00 Frauenfeier der Frauengemein-
 schaft St. Marien
 Kapelle St. Marien
18.00 Rosario della MCI - cade
18.30 Santa Messa in Italiano - cade

Freitag, 24. Mai
18.30 Eucharistiefeier

Dreifaltigkeitssonntag
Sonntag, 26. Mai
11.00 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher

Montag, 27. Mai
18.30 Eucharistiefeier der 
 tamilischen Gemeinschaft

Dienstag, 28. Mai
17.00 Rosenkranzgebet bei der
 Marienstatue in der 
 Marienkirche

Mittwoch, 29. Mai
09.00 Eucharistiefeier
 anschl. Kaffee
18.00 Rosario della MCI - cade
18.30 Santa Messa in Italiano - cade

Hochfest von Fronleichnam
Donnerstag, 30. Mai
10.00 Eucharistiefeier
 in der Kirche St. Martin
 Mario Hübscher 
 es singt der Martinschor und der  
 Kinder- und Jugendchor Olten/  
 Starrkirch-Wil unter der Leitung  
 von Viktor Mayzik, 
 mit Beteiligung der Erst- 
 kommunionkinder des   
 Pastoralraumes 
 zu Gast MCI Olten
 anschl. Bräteln im Pfarreigarten

Freitag, 31. Mai
18.30 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher
 Jahrzeit für
 Johanna Schumacher-Pfister
 

Dienstag, 21. Mai
10.15 Gottesdienst, ev.-ref.
 Altersheim Ruttigen

Donnerstag, 23. Mai
09.45 Gottesdienst, röm.-kath.
 Haus zur Heimat

Mittwoch, 29. Mai
10.15 Gottesdienst, ev.-ref.
 Altersheim Usego-Park

Freitag, 24. Mai
10.00 Gottesdienst, ev.-ref.
 Seniorenresidenz Bornblick

Alters- und Pflegeheime
Olten
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Veranstaltungshinweise

Kollekten im Pastoralraum

18./19. Mai
Priesterseminar St. Beat, Luzern
APC Musikschulen, Namibia

25./26. Mai
Brücke - le Pont, Benin, gegen Kinderhandel und Ge-
walt an Frauen und Kindern 

Verstorben sind
Margrit Oegerli-Jäggi am 30.04., St. Martin
Marta Wyser-Lindegger am 02.05., St. Marien

Die Pfarreien gedenken der Verstorbenen im Gebet 
und entbieten den Angehörigen ihr Beileid in christ- 
licher Anteilnahme.

Dienstagmittagstisch für Alle
Dienstag, 21. Mai, 12 Uhr
Pfarrsaal St. Marien, Olten
Kosten: Jugendliche und Erwachsene Fr. 10.-, Schul-
kinder Fr. 5.-, Vorschulkinder gratis. Eine Anmeldung 
ist nicht nötig. An den gedeckten Tisch sitzen! Essen 
in Gemeinschaft mit anderen – egal ob Jung oder Alt!

69. Generalversammlung der Frauen- 
gemeinschaft St. Marien

Mittwoch, 22. Mai, 18 Uhr
Pfarrsaal Kirche St. Marien, Olten
18.00 Uhr    Frauenfeier in der Kapelle St. Marien
18.45 Uhr    Imbiss und GV im Pfarrsaal St. Marien 
Aus organisatorischen Gründen ist eine Anmeldung 
erforderlich.

Klangsamstag
Samstag, 18.Mai, 18.00 Uhr, Kirche St. Martin
«Wir könen Gott nur loben, aber nie erfassen, ist er 
doch grösser als alle seine Werke» (Sir 43,28)
Texte von Hilde Domin und Lorenz Marti mit Musik 
und Bildern zur Schöpfung.
Mit Antonia Hasler, Wort, und Georg Grass, Orgel

Taizé-Feier

Samstag, 25. Mai, 18 Uhr 
Chorraum der Kirche St. Martin Olten
Eine wohltuende halbe Stunde, mit den eingängigen 
Gesängen von Taizé, mit Stille und wenig Worten. Eine 
kleine, ruhige Insel im Alltag - zum Energie tanken 
oder einfach zum «Abschalten» - es lohnt sich!

Herzliche Einladung an alle Erstkommunion- 
kinder im Pastoralraum Olten
Kommt mit nach Mariastein!
Samstag, 25. Mai, 08.30 bis 16.30 Uhr
Wir reisen mit dem Car…
...erleben Lustiges, ...Spannendes, ...Geheimnisvolles,  
… Gluschtiges, …essen fein und feiern!

Mass For Peace - 70 Jahre Marienchor
Ende April trafen sich das Sinfonieorchester Sinfo-
nieON und der Marienchor zu einem gemeinsamen 
Probentag. Vormittags probten Chor und Orchester 
getrennt und am Nachmittag setzten Hugo Bollschwei-
ler und Sandra Rupp Fischer das Gesamtwerk zusam-
men. Das Zusammenspiel funktionierte eindrücklich. 
Am Pfingstsonntag, 19. Mai um 11 Uhr musizieren die 
beiden Formationen Auszüge aus Jenkins Friedens-
messe im Festgottesdienst in der Marienkirche. 
Das Friedenskonzert wird dann am 25. Mai um 20 Uhr 
und am 26. Mai um 17 Uhr in der Marienkirche auf-
geführt. Um die rund 140 Mitwirkenden mit ihrem 
imposant klingenden Werk nicht zu verpassen, lohnt 
es sich, die Sitzplätze im Vorhinein zu reservieren. 
www.eventfrog.ch/massforpeace

Einblicke in die Proben:

Atlanta Botanical Garden @adobeStock/RedBridge

Chorprojekte Mozart-Requiem & Sing Sting, 
Start im Juni: www.marienchor.ch
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Hochfest von Pfingsten  
Samstag, 18. Mai
17.30 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher 
 es singt der Mauritiuschor

Dreifaltigkeitssonntag
Samstag, 25. Mai
17.30 Eucharistiefeier
  Mario Hübscher  
 Jahrzeit für 
 Annamarie und Arthur 
 Willi-Ossenkop
 Arthur Willi-Roat

Mittwoch, 29. Mai
18.45 Stille Anbetung 

Hochfest von Fronleichnam
Donnerstag, 30. Mai
10.00 Eucharistiefeier 
 in der Kirche St. Martin, Olten 
 Mario Hübscher 
 es singt der Martinschor und der  
 Kinder- und Jugendchor Olten/  
 Starrkirch-Wil unter der Leitung  
 von Viktor Mayzik, 
 mit Beteiligung der Erst- 
 kommunionkinder des   
 Pastoralraumes 
 zu Gast MCI Olten
 anschl. Bräteln im Pfarreigarten

Kirche St. Martin 
Olten, Ringstrasse 38

Kirche St. Marien 
Olten, Engelbergstrasse 25

Kirche St. Mauritius 
Trimbach, Baslerstrasse 124

Kapuzinerkirche
Olten, Klosterplatz

Kirche St. Katharina
Ifenthal-Hauenstein

Kirche St. Josef
Wisen

Dreifaltigkeitssonntag  
Samstag, 25. Mai 
19.00 Eucharistieier
 Mario Hübscher 
 Jahrzeit für
 Adolf und Adele Bitterli-Hof  
 Tochter Heidi und Sohn Max  
 und Adolf

Donnerstag, 23. Mai
19.00 Maiandacht
 Team Elterngebet

Hochfest von Pfingsten 
Sonntag, 19. Mai
08.00 Eucharistiefeier
 Bruder Josef Bründler

Dreifaltigkeitssonntag
Sonntag, 26. Mai
19.00 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher

Pfingsten  
Unser letzter Gottesdienst in 
der Klosterkirche
Am Pfinsttag feiern wir Kapuziner um 
08.00 Uhr unseren letzten Gottes-
dienst in der Klosterkirche. Damit 
verabschieden wir uns auch aus der 
Pfarrblattgemeinschaft von Kirche 
heute. Wir wissen die Klosterkirche bei 
den Verantwortlichen des Kantons 
Solothurn, der Stadt Olten und beim 
Verein Freunde und Freundinnen des 
Kapuzinerklosters in guten Händen. 
Die Diözese wird einen Rector 
ecclesiae bestimmen, der verantwort-
lich sein wird für die Gottesdienste in 
der Klosterkirche. Gerne hoffen wir, 
dass die Klosterkirche ein Ort der Stille 
und des Gebetes bleibt, ein Ort, wo 
Menschen zusammenkommen und 
gemeinsam ihren Glauben an den 
liebenden Gott feiern können. 

Hochfest von Pfingsten 
Samstag, 18. Mai
15.00 Beichtgelegenheit
18.00 KlangSamstag
 Antonia Hasler, Wort
 Georg Grass, Orgel

Sonntag, 19. Mai
09.30 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher 
 Jahrzeit für
 Cécile und Ernst Oswald-Meyer
11.30 Santa Messa in italiano
16.30 Eucharistiefeier der 
 vietnamesischen Gemeinschaft 

Pfingstmontag, 20. Mai
09.00 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher

Donnerstag, 23. Mai
09.00 Eucharistiefeier
 anschl. Kaffee 
16.45 Rosenkranzgebet

Dreifaltigkeitssonntag 
Samstag, 25. Mai
18.00 Taizé-Feier

Sonntag, 26. Mai
09.30 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher
11.30 Santa Messa in italiano

Hochfest von Fronleichnam 
Donnerstag, 30. Mai
10.00 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher 
 es singt der Martinschor und der  
 Kinder- und Jugendchor Olten/  
 Starrkirch-Wil unter der Leitung  
 von Viktor Mayzik, 
 mit Beteiligung der Erst- 
 kommunionkinder des   
 Pastoralraumes 
 zu Gast MCI Olten
 anschl. Bräteln im Pfarreigarten
16.45 Rosenkranzgebet

Hochfest von Pfingsten  
Sonntag, 19. Mai
11.00 Eucharistiefeier 
 Mario Hübscher 
 Auszüge aus «The Armed Man:
 A Mass for Peace» 
 von Karl Jenkins
 Marienchor Olten und 
 SinfonieON Orchester
17.00 Eucharistiefeier der indischen
 Gemeinschaft 

Dienstag, 21. Mai
17.00 Rosenkranzgebet bei der
 Marienstatue in der 
 Marienkirche

Mittwoch, 22. Mai
09.00 Eucharistiefeier
 anschl. Kaffee 
18.00 Frauenfeier der Frauengemein-
 schaft St. Marien
 Kapelle St. Marien
18.00 Rosario della MCI - cade
18.30 Santa Messa in Italiano - cade

Freitag, 24. Mai
18.30 Eucharistiefeier

Dreifaltigkeitssonntag
Sonntag, 26. Mai
11.00 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher

Montag, 27. Mai
18.30 Eucharistiefeier der 
 tamilischen Gemeinschaft

Dienstag, 28. Mai
17.00 Rosenkranzgebet bei der
 Marienstatue in der 
 Marienkirche

Mittwoch, 29. Mai
09.00 Eucharistiefeier
 anschl. Kaffee
18.00 Rosario della MCI - cade
18.30 Santa Messa in Italiano - cade

Hochfest von Fronleichnam
Donnerstag, 30. Mai
10.00 Eucharistiefeier
 in der Kirche St. Martin
 Mario Hübscher 
 es singt der Martinschor und der  
 Kinder- und Jugendchor Olten/  
 Starrkirch-Wil unter der Leitung  
 von Viktor Mayzik, 
 mit Beteiligung der Erst- 
 kommunionkinder des   
 Pastoralraumes 
 zu Gast MCI Olten
 anschl. Bräteln im Pfarreigarten

Freitag, 31. Mai
18.30 Eucharistiefeier
 Mario Hübscher
 Jahrzeit für
 Johanna Schumacher-Pfister
 

Dienstag, 21. Mai
10.15 Gottesdienst, ev.-ref.
 Altersheim Ruttigen

Donnerstag, 23. Mai
09.45 Gottesdienst, röm.-kath.
 Haus zur Heimat

Mittwoch, 29. Mai
10.15 Gottesdienst, ev.-ref.
 Altersheim Usego-Park

Freitag, 24. Mai
10.00 Gottesdienst, ev.-ref.
 Seniorenresidenz Bornblick

Alters- und Pflegeheime
Olten
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Veranstaltungshinweise

Kollekten im Pastoralraum

18./19. Mai
Priesterseminar St. Beat, Luzern
APC Musikschulen, Namibia

25./26. Mai
Brücke - le Pont, Benin, gegen Kinderhandel und Ge-
walt an Frauen und Kindern 

Verstorben sind
Margrit Oegerli-Jäggi am 30.04., St. Martin
Marta Wyser-Lindegger am 02.05., St. Marien

Die Pfarreien gedenken der Verstorbenen im Gebet 
und entbieten den Angehörigen ihr Beileid in christ- 
licher Anteilnahme.

Dienstagmittagstisch für Alle
Dienstag, 21. Mai, 12 Uhr
Pfarrsaal St. Marien, Olten
Kosten: Jugendliche und Erwachsene Fr. 10.-, Schul-
kinder Fr. 5.-, Vorschulkinder gratis. Eine Anmeldung 
ist nicht nötig. An den gedeckten Tisch sitzen! Essen 
in Gemeinschaft mit anderen – egal ob Jung oder Alt!

69. Generalversammlung der Frauen- 
gemeinschaft St. Marien

Mittwoch, 22. Mai, 18 Uhr
Pfarrsaal Kirche St. Marien, Olten
18.00 Uhr    Frauenfeier in der Kapelle St. Marien
18.45 Uhr    Imbiss und GV im Pfarrsaal St. Marien 
Aus organisatorischen Gründen ist eine Anmeldung 
erforderlich.

Klangsamstag
Samstag, 18.Mai, 18.00 Uhr, Kirche St. Martin
«Wir könen Gott nur loben, aber nie erfassen, ist er 
doch grösser als alle seine Werke» (Sir 43,28)
Texte von Hilde Domin und Lorenz Marti mit Musik 
und Bildern zur Schöpfung.
Mit Antonia Hasler, Wort, und Georg Grass, Orgel

Taizé-Feier

Samstag, 25. Mai, 18 Uhr 
Chorraum der Kirche St. Martin Olten
Eine wohltuende halbe Stunde, mit den eingängigen 
Gesängen von Taizé, mit Stille und wenig Worten. Eine 
kleine, ruhige Insel im Alltag - zum Energie tanken 
oder einfach zum «Abschalten» - es lohnt sich!

Herzliche Einladung an alle Erstkommunion- 
kinder im Pastoralraum Olten
Kommt mit nach Mariastein!
Samstag, 25. Mai, 08.30 bis 16.30 Uhr
Wir reisen mit dem Car…
...erleben Lustiges, ...Spannendes, ...Geheimnisvolles,  
… Gluschtiges, …essen fein und feiern!

Mass For Peace - 70 Jahre Marienchor
Ende April trafen sich das Sinfonieorchester Sinfo-
nieON und der Marienchor zu einem gemeinsamen 
Probentag. Vormittags probten Chor und Orchester 
getrennt und am Nachmittag setzten Hugo Bollschwei-
ler und Sandra Rupp Fischer das Gesamtwerk zusam-
men. Das Zusammenspiel funktionierte eindrücklich. 
Am Pfingstsonntag, 19. Mai um 11 Uhr musizieren die 
beiden Formationen Auszüge aus Jenkins Friedens-
messe im Festgottesdienst in der Marienkirche. 
Das Friedenskonzert wird dann am 25. Mai um 20 Uhr 
und am 26. Mai um 17 Uhr in der Marienkirche auf-
geführt. Um die rund 140 Mitwirkenden mit ihrem 
imposant klingenden Werk nicht zu verpassen, lohnt 
es sich, die Sitzplätze im Vorhinein zu reservieren. 
www.eventfrog.ch/massforpeace

Einblicke in die Proben:

Atlanta Botanical Garden @adobeStock/RedBridge

Chorprojekte Mozart-Requiem & Sing Sting, 
Start im Juni: www.marienchor.ch
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Veranstaltungshinweise

Überraschungsabend der Frauengemein-
schaft St. Martin

Der Vorstand der FG St. Martin lädt am Mittwoch,  
5. Juni interessierte Frauen herzlich zum Besuch des 
Paul-Gugelmann-Museums in Schönenwerd und zum 
anschliessenden Zusammensein im Restaurant «Klein-
holz» ein. Museum mit Führung und die Fahrt sind 
kostenlos. Wir treffen uns um 18.00 Uhr vor der Mar-
tinskirche. Da wir mit Privatautos fahren, bitten wir 
um eine Anmeldung unter Tel.Nr. 079 511 90 83  
(A. Dinkel) oder 078 679 34 95 (I. Schelbert-Widmer). 
Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen! 

Der Vorstand

Goldene Hochzeit 2024 
Festgottesdienst zur Goldenen Hochzeit
mit Bischof Felix Gmür
Samstag, 7. September 2024 um 15.00 Uhr 
in der Kathedrale St. Urs und Viktor in Solothurn 

Bischof Felix Gmür lädt alle Paare des Bistums 
Basel, die 2024 ihren 50. Hochzeitstag feiern, zu  
einem Festgottesdienst in der Kathedrale St. Urs und 
Viktor in Solothurn ein. Anschliessend Imbiss in der 
Mensa der Kantonsschule Solothurn.
Die Anmeldung erfolgt über die Wohnpfarrei.

Herzliche Einladung 
zum Brunch

 Minis St. Martin

Sonntag, 26. Mai 2024
10.00 - 13 Uhr

Josefsaal St. Martin, Olten   

Einladung zur Wallfahrt der Franziskanischen 
Gemeinschaft Olten und Umgebung
Sonntag, 26. Mai, 8.30 Uhr 
Besammlung beim Klosterplatz in Olten
Die Pilgerfahrt führt uns ins Kapuzinerkloster Schwyz. 
Dort feiern wir die heilige Eucharistie mit Bruder  
Nikodem. Anschliessend Mittagessen im Kapuzi- 
nerkloster. Nach dem Mittagessen führt uns die Pilger-
reise ins Klösterli St. Josef, wo wir mit den Schwestern 
der Kongregation «der Töchter des Herzens Jesu» zur 
Vesper eingeladen sind. Für die Fahrt, die Stärkung 
beim Kaffeehalt und das feine Mittagessen inkl.  
Getränke werden wir einen Beitrag von 60,- Fr. ein- 
ziehen. Anmeldung zur Wallfahrt bis spätestens  
Dienstag, 21. Mai per Telefon an Frau Rosmarie Walter, 
Tel. 079 893 07 81. Alle Interessierte sind willkommen.

Die MinileiterInnen laden zu einem gemütlichen 
Brunch in den Josefsaal ein. 
Kosten: Kinder bis 4 Jahr kostenlos, Kinder bis  
12 Jahre 10,- Fr., Kinder ab 12 Jahren 15,- Fr. und 
Erwachsene 25,- Fr. Anmeldung bis Sonntag, 19. Mai 
unter www.katholten.ch/agenda oder telefonisch im 
Sekretariat unter 062/287 23 11.
Die Minis freuen sich auf Ihren Besuch!
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Impressionen der Erstkommunion St. Martin und St. Marien am 28. April in der Kirche St. Marien
Weitere Bilder finden Sie auf unserer Homepage www.katholten.ch/Bildergalerie.

 LICHTPUNKT    
 aus dem Kapuzinerkloster

Gemeinschaft – der Urgedanke Gottes

«Die Gnade des Herrn Jesus Christus, die Liebe 
Gottes und die Gemeinschaft des Heiligen Geistes 
seien mit euch allen» (2 Kor 13,13). Der Heilige 
Geist ist der Kuss, die Beziehung zwischen Vater 
und Sohn, das «Zwischen», die Atmosphäre. Geist 
ist das, was verbindet, was zusammenfügt, was 
Gemeinschaft stiftet. Gemeinschaft ist geradezu 
der Urgedanke Gottes. Nur ein gemeinschafts-
fähiger Mensch entspricht dem trinitarischen Gott 
der Liebe und der Gemeinschaft.

Manfred Scheuer

Die Minis St. Martin und St. Marien verabschie-
den die Klosterbrüder mit vielen Seifenblasen 
am Abschiedsgottesdienst der Stadt Olten in 
der Stadtkirche am 30. April

Impressionen der Erstkommunion St. Mauritius am 5. Mai in Trimbach 
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SANTE MESSE
Sabato 18.05.: ore 16 Messa a Schönenwerd:
Domenica 19.05.: ore 11.30 Messa a St. Martin 
Olten. 
Mercoledì 22.05.: la Via Lucis e la Santa Messa a 
St. Marien Olten sono sospese.
Sabato 25.05.: ore 16 Messa a Schönenwerd.
Domenica 26.05.: ore 11.30 Messa a St. Martin 
Olten.
Mercoledì 29.05. la recita del Rosario e la Santa 
Messa sono sospesi.
Giovedì 30.05: Corpus Domini:
ore 10.00 St. Martin: Santa Messa insieme alla 
parrocchia.

Kath. Kroatenmission SO
P. Šimun Šito Córić, Reiserstr. 83
4600 Olten,
Tel. 062 296 41 00

Messfeiern
Jeden Sonntag um 12.00 Uhr
in der Pfarrkirche Dulliken

Kath. Slowenen-Mission
Messfeier:
Kapuzinerkloster – Klosterplatz 8, 4600 Olten
jeden 4. Freitag im Monat oder nach Ansage
Pfarrer David Taljat,
Naglerwiesenstrasse 12, 8049 Zürich
slomission.ch@gmail.com / Tel. 044 301 31 32

Missão Católica de Língua Portuguesa BE – SO
Director da Missão:
Pe. Arcangelo Maira, CS
Zähringerstrasse 25, 3012 Bern
Secretariado, Tel. 031 533 54 40
mclportuguesa@kathbern.ch
arcangelo.maira@kathbern.ch
www.kathbern/missão católica de língua portuguesa

Anderssprachige Gottesdienste
AVVISI E INCONTRI SETTIMANALI
Lunedì 20.05.: la preghiera del gruppo RnS è sospesa.
Giovedì 23.05.: ore 20.00 Bibliotheksaal prove del 
coro.
Sabato 25.05.: ore 14.30 St. Marien incontro del 
gruppo bambini 8-11 anni.
Lunedì 27.05.: ore 20 St. Martin preghiera del grup-
po RnS.
Giovedì 30.05.: ore 14.00 sala di Dulliken incontro 
“Amici del giovedì”.

Misión Católica Española – Spanische-Seelsorge:
Feerstrasse 2, 5000 Aarau, Tel. 062 824 65 19,
mcle@kathaargau.ch
Misionero: Mons. Chibuike Onyeaghala
Horario: Martes a Viernes de 14.30 a 18.30
Disponible por teléfono: Martes a Viernes 10–12
Secretario: Nhora Boller, nhora.boller@kat-
haargau.ch

Vietnamesen-Seelsorge:
Maiholderstr. 8, 4653 Obergösgen, 062 295 03 39.
Jeden letzten Sonntag im Monat, ausser im Monat 
April um 15.30 Uhr: Eucharistiefeier in der Pfarr-
kirche Obergösgen.

Missione Cattolica Italiana Olten-Schönenwerd
Missionario: don Giuseppe Manfreda
Segr. 50 % e Coll. Past. 30 % : Lella Crea
Hausmattrain 4 – 4600 Olten
Tel. 062 212 19 17, Fax 062 212 13 22
Mobile: 076 447 79 25 (solo per urgenze)
e-mail: segreteria@missione-italiana-olten.ch
www.missione-italiana-olten.ch

Gunzgen     Hägendorf-Rickenbach     Kappel-BoningenKirche Untergäu

Hägendorf-Rickenbach Kappel-BoningenGunzgen
St. Katharina St. Gervasius und Protasius – St. Laurentius St. Barbara – Bruder Klaus

1

Sonntag, 19. Mai - Pfingsten 
09.00 Feierlicher Wortgottesdienst  
 mit Diakon Waldemar Cupa 
 anschliessend Chilekaffee im Pfarreiheim

Donnerstag, 23. Mai
19.00 Maiandacht mit Waldemar Cupa 

Samstag, 18. Mai, 7. Sonntag der Osterzeit,  
10.00 Firmung in Hägendorf  
 mit Bischofsvikar Georges Schwickerath 
 und Morena Tosato, Katechetin  
 anschliessend Apéro

Mittwoch, 22. Mai
10.15 Eucharistiefeier im Seniorenzentrum

Donnerstag, 23. Mai
09.00 Rosenkranz in Hägendorf
09.30 Eucharistiefeier in Hägendorf

Sonntag, 26. Mai, Dreifaltigkeitssonntag 
10.30 Wortgottesdienst mit Diakon  Waldemar Cupa

Mittwoch, 29. Mai
10.15 Wortgottesdienst im Seniorenzentrum

Donnerstag, 30. Mai - Fronleichnam 
09.30 Prozession ab Raiffeisen Arena
 mit den Musikgesellschaften Hägendorf-
 Rickenbach, Gunzgen, Boningen und mit 
 der Brass Band Kappel
 Bei kühlem und nassem Wetter findet nur der
 Festgottesdienst in der Pfarrkirche Hägendorf
 statt.

10.00 Festgottesdienst 
 Eucharistiefeier mit Kaplan Konrad Mair
 im Seniorenzentrum Untergäu
 mit den Musikgesellschaften Hägendorf-
 Rickenbach, Gunzgen, Boningen und mit 
 der Brass Band Kappel

Sonntag, 19. Mai - Pfingsten 
10.30  Feierlicher Wortgottesdienst in Kappel 
 mit Diakon Waldemar Cupa

Montag, 20. Mai - Pfingstmontag
09.00 Wortgottesdienst in Boningen 
 mit Diakon Waldemar Cupa

Dienstag, 21. Mai
19.00 Rosenkranz in Kappel 

Mittwoch, 22. Mai 
09.00 Eucharistiefeier in Kappel 

Samstag, 25. Mai 
10.00 Firmung in Kappel  
 mit Bischofsvikar Georges Schwickerath 
 und Morena Tosato, Katechetin
 anschliessend Apéro  

Dienstag, 28. Mai
19.00 Rosenkranz in Kappel

Mittwoch, 29. Mai
09.00 Wortgottesdienst in Kappel

Gemeinsame Kollekten

18./25. Mai : 
Pro Pallium; Schweizer Palliativstiftung für Kinder und 
junge Erwachsene

19. Mai :
Diözenane Stiftung Priesterseminar St. Beat Luzern

26. Mai:  
Mediensonntag für die Arbeit der Kirche in den 
Medien 

30. Mai:  
Schweizerische Stiftung für Mutter und Kind

INFORMATIONEN         
zum Fronleichnams-Gottesdienst am 30. Mai

Bei schönem Wetter: 
Die Eröffnung dieses Festtages findet mit der Pro-
zession um 9.30 Uhr ab Raiffeisen Arena statt. 
Danach findet der Gottesdienst im Seniorenzent-
rum um 10 Uhr statt. 
Parkplätze stehen beim Coop/Dorfplatz oder bei 
der Raiffeisen Arena zur Verfügung; in unmittel-
barer Umgebung können keine Parkplätze benutzt 
werden. 
Bei kühlem oder nassem Wetter:
Der Gottesdienst wird um 10 Uhr in der Pfarrkirche 
Hägendorf gefeiert und mit Glockengeläut um  
9.00 Uhr angekündigt. 
Bei unsicherer Wetterlage geben die Telefonnummern 
062 209 16 98 oder 079 323 17 87 Auskunft. 

Offener Kafi-Träff in Kappel

Am Dienstag, 28. Mai,  von 14 bis 16 Uhr findet 
dieser gemütliche Nachmittag mit verschiedenen 
Spielmöglichkeiten im Pfarreisaal in Kappel statt. 
Kontaktperson ist Beatrix Ledergerber, die unter 
Tel. 062 216 36 07 oder 079 381 44 59 erreichbar ist.
Herzlich willkommen!

Marienmonat Mai

Der Monat Mai gilt in der 
katholischen Frömmigkeitstraditi-
on auch als Marienmonat. Für 
niemand sonst hat die 
katholische Kirche so viele Festta-
ge vorgesehen, wie für Maria. Ja, 
der ganze Monat Mai ist ihr gewidmet. 
Im  Monat Mai lädt Papst Franziskus dazu ein, sich im 
Gebet vertrauensvoll an die Muttergottes zu wenden.

Was feiern wir an Fronleichnam?

Am zweiten Donnerstag nach Pfingsten feiert die ka-
tholische Kirche das Fest Fronleichnam. Mit dem Fest 
erinnern die Katholiken und Katholikinnen an die 
Gegenwart Jesu im Sakrament der Eucharistie. 
Der Name bedeutet übersetzt so viel wie «Fest des 
Leibes und Blutes Christi». Er leitet sich ab aus dem 
Althochdeutschen. Dabei steht «vron» für «Herr» und 
«licham» für «Leib». Mit dem Fest erinnert die katho-
lische Kirche an die Gegenwart Jesu im Sakrament 
der Eucharistie. In Prozessionen werden Monstranzen 
mit der als Leib Christi verehrten Hostie durch die 
Strassen getragen.
Das Fest geht zurück auf eine Vision der Augustiner-
nonne Juliana von Lüttich im Jahr 1209; sie wurde 
später heiliggesprochen. Mit einer Prozession wurde 
Fronleichnam erstmals in den 1270er Jahren in Köln 
begangen.

«Komm, o Schöpfer Geist, 
besuche unsere Sinne,

erfülle mit himmlischer Gnade
die Herzen, die du erschaffen hast.»

Pfingsten - veni creator spiritus 

Feiern Sie mit uns das Pfingsfest. 
Wir laden Sie an Pfingsten, 19. Mai um 9 Uhr, in Gun-
zgen und um 10.30 in Kappel herzlich zur Wortgottes-
feier mit Kommunion ein .Anschliessend in Gunzgen 
Chilekaffee im Pfarreiheim. 
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Sekretariate
Engelbergstr. 25, 4600 Olten, 062 287 23 11
Kirchfeldstrasse 40, 4632 Trimbach, 062 287 23 19
sekretariat@katholten.ch

Notfall-Nummer 079 922 72 73
Pastoralraumleiterin Antonia Hasler, 062 287 23 18 
Leitender Priester Mario Hübscher, 062 287 23 17 
Sozialdienst vakant
Religionsunterricht Anita Meyer, 062 287 23 19 
Kinder- und Jugendarbeit vakant
Kirchenmusik vakant

Kirche St. Martin Olten Ringstrasse 38
Sakristan Beat Hug, 079 934 40 67
Kirche St. Marien Olten Engelbergstrasse 25
Sakristan Franco Mancuso, 079 208 34 26 
Kirche St. Mauritius Trimbach Baslerstrasse 124
Sakristanin Ursula Brechbühler, 079 235 63 05
Kirche St. Katharina Ifenthal
Sakristan Arthur Strub, 062 293 23 82 
Kirche St. Josef Wisen
Sakristanin Martina Nussbaumer, 062 293 52 43

Kapuzinerkloster Olten Klosterplatz 8, 4601 Olten
062 206 15 50, olten@kapuziner.org
Postkonto: 46-3223-5

Römisch-katholische Kirchgemeinden

Olten/Starrkirch-Wil
Grundstr. 4, 4600 Olten 062 212 34 84
 verwaltung@rkkgolten.ch
 www.rkkgolten.ch
Öffnungszeiten Verwaltung  Mi und Fr 09.00 –12.00
Vize-Präsident  Mattheus Den Otter
Finanzverwalterin Ursula Burger
Assistentin Verwaltung Yvette Portmann

Ifenthal-Hauenstein
Präsidentin  Bernadette Renggli, 062 293 28 13

Trimbach-Wisen
Präsident Johannes Rösch, 062 293 02 01

Adressen

SANTE MESSE

Missione Cattolica Italiana Olten-Schönenwerd
Missionario: don Giuseppe Manfreda
Seg. e Coll. Past.: Lella Beraou-Crea
Haustmattrain 4 – Postfach 730, 4603 Olten
Tel. 062 212 19 17, Fax 062 212 13 22
Mobile: 079 652 93 76 (solo per urgenze)

AVVISI E INCONTRI SETTIMANALI

Mision Catolica Espanola – Spanische-Seelsorge:
Feerstrasse 2, 5000 Aarau, Tel. 062 824 65 19,
mcle@ag.kath.ch
Misionero: Padre Luis Reyes Gómez
Horario: Martes, Miércoles, Jueves y Viernes
de 09.00 a 12.00
Secretaria: Aleyda Dohner Avilés
Horario Sekretaría:
Jueves y Viernes de 14.00 a 17.00
Sábados de 09.00 a 12.00

Vietnamesen-Seelsorge:
Maiholderstr. 8, 4653 Obergösgen, 062 295 03 39.
Jeden letzten Sonntag im Monat (ausser im Monat 
April um 15.30 Uhr: Eucharistiefeier in der Pfarrkir-
che Obergösgen.

Kath. Kroatenmission SO
P. Šimun Šito Córić, Reiserstr. 83
4600 Olten,
Tel. 062 296 41 00

Messfeiern
Jeden Sonntag um 12.00 Uhr
in der Pfarrkirche Dulliken

Kath. Slowenen-Mission
Messfeier:
Kapuzinerkloster – Klosterplatz 8, 4600 Olten
jeden 4. Freitag im Monat oder nach Ansage
Pfarrer David Taljat,
Naglerwiesenstrasse 12, 8049 Zürich
slomission.ch@gmail.com / Tel. 044 301 31 32

Missão Católica de Língua Portuguesa BE – SO
Director da Missão:
Pe. Arcangelo Maira, CS
Zähringerstrasse 25, 3012 Bern
Secretaria, Tel. 031 533 54 40
mclportuguesa@kathbern.ch, arcangelo.maira@kathbern.ch
www.kathbern/missão católica de língua portuguesa
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Am Sonntag, 21. April 2024 traf sich die St. Martins-
bruderschaft zu Olten um 09.30 Uhr zum Gedenkgot-
tesdienst zu Ehren der verstorbenen Martinsbrüder. 
Der eindrucksvolle Gottesdienst wurde von unserem 
Leitenden Priester Mario Hübscher zelebriert und zeig-
te einen schönen Vergleich zu unserer St. Martins- 
bruderschaft auf. 
Im Anschluss an den Gottesdienst fanden sich 56  
Martinsbrüder zum Apéro im Bibliothekssaal ein. Mit 
einem Glas Wein stiessen die Martinsbrüder auf einen 
erfolgreichen Frühjahrsbott an. 
Um 11.00 Uhr begrüsste der Obmann Andy Stöckli die 
56 anwesenden Alt-Obmänner, Martinsbrüder, Gesel-
len und Gesellenanwärter im festlich gedeckten  
Josefsaal. 
Bei der diesjährigen Kulturschau zeigte Georges Reg-
ner mit eindrücklichen Bildern von seinem Marsch auf 
dem Jakobsweg, den er am 31. Januar 2020 begann, 
auf, dass es vier Routen des Jakobsweges in Frankreich 
gibt, um den finalen Punkt in Santiago de Compostela 
zu erreichen. Die von Georges präsentierten Bilder 
zeigten viele schöne Kapellen, Kirchen, Kathedralen 
und herrliche Landschaftsbilder, sowie verschiedene 
Pilger aus der ganzen Welt. 
Mit einem Präsent verdankte der Obmann den Referen-
ten Georges Regner. Er wurde mit einem grossen  
Applaus verabschiedet. Nach dem Tischgebet, gespro-
chen vom ältesten Alt-Obmann Martin Hagmann, 
wurde das feine Bottessen «Pot-au-feu», dieses Jahr 
zubereitet von der Metzgerei Scheibler in Dulliken, 
serviert. 
Nach der Durchführung der ordentlichen Geschäfte 
wurden drei neue Gesellenanwärter durch ihre Paten 
vorgestellt; es sind dies die Herren Bernhard Heim, 
Marcel D’Arco und Roberto Thüring. Sie werden  
anlässlich des diesjährigen Martinsfestes vom 10. No-
vember der Bruderschaft zur Aufnahme als Gesellen 
empfohlen. Martinsbruder Adrian D’Arco stellte sich 
bereits vor einiger Zeit als neuen Statthalter zur  
Verfügung. Obmann Andy Stöckli stellte Adrian  

D’Arco den Martinsbrüdern vor und schlug ihn als 
neuen Statthalter zur Wahl vor. Einstimmig und mit 
grossem Applaus wurde er in den Martinsrat gewählt. 
Er wurde nun mit der Martinsrat-Krawatte und dem 
goldenen Bruderschafts-Zeichen ausgerüstet.
Es wurden die weiteren Aktivitäten im laufenden Jahr 
2024 vorgestellt, so am 2. Mai die Maiandacht sowie 
der Frühjahrsausflug am 15. Juni zur Besichtigung des 
alten Zeughauses in Solothurn. Das 82. Martinsfest 
findet am Sonntag, den 10. November in der St. Mar-
tinskirche statt, ebenso die Adventsbetrachtung am 26. 
November.
Leitender Priester Mario Hübscher wurde vom  
Obmann geehrt und verabschiedet. Die Bruderschaft 
bedauerte den Wegzug von Mario Hübscher, wünsch-
te ihm bei seiner neuen Aufgabe in der Pfarrei in Bern 
viel Erfolg und Befriedigung. Einen besonderen Dank 
entrichtete der Obmann dem Servierpersonal unter der 
Leitung von Marie Theres Engeler. Er überreichte 
 ihnen Schokolade, da Schokolade zum einen glücklich 
mache und weil die Damen des Service viele Blumen 
der anwesenden Ehegatten erhalten würden. 

Adrian D’Arco, Statthalter

Frühjahrsbott 2024 der St. Martinsbruderschaft zu Olten
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Sonntag, 19. Mai - Pfingsten 
09.00 Feierlicher Wortgottesdienst  
 mit Diakon Waldemar Cupa 
 anschliessend Chilekaffee im Pfarreiheim

Donnerstag, 23. Mai
19.00 Maiandacht mit Waldemar Cupa 

Samstag, 18. Mai, 7. Sonntag der Osterzeit,  
10.00 Firmung in Hägendorf  
 mit Bischofsvikar Georges Schwickerath 
 und Morena Tosato, Katechetin  
 anschliessend Apéro

Mittwoch, 22. Mai
10.15 Eucharistiefeier im Seniorenzentrum

Donnerstag, 23. Mai
09.00 Rosenkranz in Hägendorf
09.30 Eucharistiefeier in Hägendorf

Sonntag, 26. Mai, Dreifaltigkeitssonntag 
10.30 Wortgottesdienst mit Diakon  Waldemar Cupa

Mittwoch, 29. Mai
10.15 Wortgottesdienst im Seniorenzentrum

Donnerstag, 30. Mai - Fronleichnam 
09.30 Prozession ab Raiffeisen Arena
 mit den Musikgesellschaften Hägendorf-
 Rickenbach, Gunzgen, Boningen und mit 
 der Brass Band Kappel
 Bei kühlem und nassem Wetter findet nur der
 Festgottesdienst in der Pfarrkirche Hägendorf
 statt.

10.00 Festgottesdienst 
 Eucharistiefeier mit Kaplan Konrad Mair
 im Seniorenzentrum Untergäu
 mit den Musikgesellschaften Hägendorf-
 Rickenbach, Gunzgen, Boningen und mit 
 der Brass Band Kappel

Sonntag, 19. Mai - Pfingsten 
10.30  Feierlicher Wortgottesdienst in Kappel 
 mit Diakon Waldemar Cupa

Montag, 20. Mai - Pfingstmontag
09.00 Wortgottesdienst in Boningen 
 mit Diakon Waldemar Cupa

Dienstag, 21. Mai
19.00 Rosenkranz in Kappel 

Mittwoch, 22. Mai 
09.00 Eucharistiefeier in Kappel 

Samstag, 25. Mai 
10.00 Firmung in Kappel  
 mit Bischofsvikar Georges Schwickerath 
 und Morena Tosato, Katechetin
 anschliessend Apéro  

Dienstag, 28. Mai
19.00 Rosenkranz in Kappel

Mittwoch, 29. Mai
09.00 Wortgottesdienst in Kappel

Gemeinsame Kollekten

18./25. Mai : 
Pro Pallium; Schweizer Palliativstiftung für Kinder und 
junge Erwachsene

19. Mai :
Diözenane Stiftung Priesterseminar St. Beat Luzern

26. Mai:  
Mediensonntag für die Arbeit der Kirche in den 
Medien 

30. Mai:  
Schweizerische Stiftung für Mutter und Kind

INFORMATIONEN         
zum Fronleichnams-Gottesdienst am 30. Mai

Bei schönem Wetter: 
Die Eröffnung dieses Festtages findet mit der Pro-
zession um 9.30 Uhr ab Raiffeisen Arena statt. 
Danach findet der Gottesdienst im Seniorenzent-
rum um 10 Uhr statt. 
Parkplätze stehen beim Coop/Dorfplatz oder bei 
der Raiffeisen Arena zur Verfügung; in unmittel-
barer Umgebung können keine Parkplätze benutzt 
werden. 
Bei kühlem oder nassem Wetter:
Der Gottesdienst wird um 10 Uhr in der Pfarrkirche 
Hägendorf gefeiert und mit Glockengeläut um  
9.00 Uhr angekündigt. 
Bei unsicherer Wetterlage geben die Telefonnummern 
062 209 16 98 oder 079 323 17 87 Auskunft. 

Offener Kafi-Träff in Kappel

Am Dienstag, 28. Mai,  von 14 bis 16 Uhr findet 
dieser gemütliche Nachmittag mit verschiedenen 
Spielmöglichkeiten im Pfarreisaal in Kappel statt. 
Kontaktperson ist Beatrix Ledergerber, die unter 
Tel. 062 216 36 07 oder 079 381 44 59 erreichbar ist.
Herzlich willkommen!

Marienmonat Mai

Der Monat Mai gilt in der 
katholischen Frömmigkeitstraditi-
on auch als Marienmonat. Für 
niemand sonst hat die 
katholische Kirche so viele Festta-
ge vorgesehen, wie für Maria. Ja, 
der ganze Monat Mai ist ihr gewidmet. 
Im  Monat Mai lädt Papst Franziskus dazu ein, sich im 
Gebet vertrauensvoll an die Muttergottes zu wenden.

Was feiern wir an Fronleichnam?

Am zweiten Donnerstag nach Pfingsten feiert die ka-
tholische Kirche das Fest Fronleichnam. Mit dem Fest 
erinnern die Katholiken und Katholikinnen an die 
Gegenwart Jesu im Sakrament der Eucharistie. 
Der Name bedeutet übersetzt so viel wie «Fest des 
Leibes und Blutes Christi». Er leitet sich ab aus dem 
Althochdeutschen. Dabei steht «vron» für «Herr» und 
«licham» für «Leib». Mit dem Fest erinnert die katho-
lische Kirche an die Gegenwart Jesu im Sakrament 
der Eucharistie. In Prozessionen werden Monstranzen 
mit der als Leib Christi verehrten Hostie durch die 
Strassen getragen.
Das Fest geht zurück auf eine Vision der Augustiner-
nonne Juliana von Lüttich im Jahr 1209; sie wurde 
später heiliggesprochen. Mit einer Prozession wurde 
Fronleichnam erstmals in den 1270er Jahren in Köln 
begangen.

«Komm, o Schöpfer Geist, 
besuche unsere Sinne,

erfülle mit himmlischer Gnade
die Herzen, die du erschaffen hast.»

Pfingsten - veni creator spiritus 

Feiern Sie mit uns das Pfingsfest. 
Wir laden Sie an Pfingsten, 19. Mai um 9 Uhr, in Gun-
zgen und um 10.30 in Kappel herzlich zur Wortgottes-
feier mit Kommunion ein .Anschliessend in Gunzgen 
Chilekaffee im Pfarreiheim. 

Katholische Kirche Olten   Hauenstein-Ifenthal . Olten . Starrkirch-Wil . Trimbach . Wisen

www.katholten.ch

Sekretariate
Engelbergstr. 25, 4600 Olten, 062 287 23 11
Kirchfeldstrasse 40, 4632 Trimbach, 062 287 23 19
sekretariat@katholten.ch

Notfall-Nummer 079 922 72 73
Pastoralraumleiterin Antonia Hasler, 062 287 23 18 
Leitender Priester Mario Hübscher, 062 287 23 17 
Sozialdienst vakant
Religionsunterricht Anita Meyer, 062 287 23 19 
Kinder- und Jugendarbeit vakant
Kirchenmusik vakant

Kirche St. Martin Olten Ringstrasse 38
Sakristan Beat Hug, 079 934 40 67
Kirche St. Marien Olten Engelbergstrasse 25
Sakristan Franco Mancuso, 079 208 34 26 
Kirche St. Mauritius Trimbach Baslerstrasse 124
Sakristanin Ursula Brechbühler, 079 235 63 05
Kirche St. Katharina Ifenthal
Sakristan Arthur Strub, 062 293 23 82 
Kirche St. Josef Wisen
Sakristanin Martina Nussbaumer, 062 293 52 43

Kapuzinerkloster Olten Klosterplatz 8, 4601 Olten
062 206 15 50, olten@kapuziner.org
Postkonto: 46-3223-5

Römisch-katholische Kirchgemeinden

Olten/Starrkirch-Wil
Grundstr. 4, 4600 Olten 062 212 34 84
 verwaltung@rkkgolten.ch
 www.rkkgolten.ch
Öffnungszeiten Verwaltung  Mi und Fr 09.00 –12.00
Vize-Präsident  Mattheus Den Otter
Finanzverwalterin Ursula Burger
Assistentin Verwaltung Yvette Portmann

Ifenthal-Hauenstein
Präsidentin  Bernadette Renggli, 062 293 28 13

Trimbach-Wisen
Präsident Johannes Rösch, 062 293 02 01

Adressen

SANTE MESSE

Missione Cattolica Italiana Olten-Schönenwerd
Missionario: don Giuseppe Manfreda
Seg. e Coll. Past.: Lella Beraou-Crea
Haustmattrain 4 – Postfach 730, 4603 Olten
Tel. 062 212 19 17, Fax 062 212 13 22
Mobile: 079 652 93 76 (solo per urgenze)

AVVISI E INCONTRI SETTIMANALI

Mision Catolica Espanola – Spanische-Seelsorge:
Feerstrasse 2, 5000 Aarau, Tel. 062 824 65 19,
mcle@ag.kath.ch
Misionero: Padre Luis Reyes Gómez
Horario: Martes, Miércoles, Jueves y Viernes
de 09.00 a 12.00
Secretaria: Aleyda Dohner Avilés
Horario Sekretaría:
Jueves y Viernes de 14.00 a 17.00
Sábados de 09.00 a 12.00

Vietnamesen-Seelsorge:
Maiholderstr. 8, 4653 Obergösgen, 062 295 03 39.
Jeden letzten Sonntag im Monat (ausser im Monat 
April um 15.30 Uhr: Eucharistiefeier in der Pfarrkir-
che Obergösgen.

Kath. Kroatenmission SO
P. Šimun Šito Córić, Reiserstr. 83
4600 Olten,
Tel. 062 296 41 00

Messfeiern
Jeden Sonntag um 12.00 Uhr
in der Pfarrkirche Dulliken

Kath. Slowenen-Mission
Messfeier:
Kapuzinerkloster – Klosterplatz 8, 4600 Olten
jeden 4. Freitag im Monat oder nach Ansage
Pfarrer David Taljat,
Naglerwiesenstrasse 12, 8049 Zürich
slomission.ch@gmail.com / Tel. 044 301 31 32

Missão Católica de Língua Portuguesa BE – SO
Director da Missão:
Pe. Arcangelo Maira, CS
Zähringerstrasse 25, 3012 Bern
Secretaria, Tel. 031 533 54 40
mclportuguesa@kathbern.ch, arcangelo.maira@kathbern.ch
www.kathbern/missão católica de língua portuguesa
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Am Sonntag, 21. April 2024 traf sich die St. Martins-
bruderschaft zu Olten um 09.30 Uhr zum Gedenkgot-
tesdienst zu Ehren der verstorbenen Martinsbrüder. 
Der eindrucksvolle Gottesdienst wurde von unserem 
Leitenden Priester Mario Hübscher zelebriert und zeig-
te einen schönen Vergleich zu unserer St. Martins- 
bruderschaft auf. 
Im Anschluss an den Gottesdienst fanden sich 56  
Martinsbrüder zum Apéro im Bibliothekssaal ein. Mit 
einem Glas Wein stiessen die Martinsbrüder auf einen 
erfolgreichen Frühjahrsbott an. 
Um 11.00 Uhr begrüsste der Obmann Andy Stöckli die 
56 anwesenden Alt-Obmänner, Martinsbrüder, Gesel-
len und Gesellenanwärter im festlich gedeckten  
Josefsaal. 
Bei der diesjährigen Kulturschau zeigte Georges Reg-
ner mit eindrücklichen Bildern von seinem Marsch auf 
dem Jakobsweg, den er am 31. Januar 2020 begann, 
auf, dass es vier Routen des Jakobsweges in Frankreich 
gibt, um den finalen Punkt in Santiago de Compostela 
zu erreichen. Die von Georges präsentierten Bilder 
zeigten viele schöne Kapellen, Kirchen, Kathedralen 
und herrliche Landschaftsbilder, sowie verschiedene 
Pilger aus der ganzen Welt. 
Mit einem Präsent verdankte der Obmann den Referen-
ten Georges Regner. Er wurde mit einem grossen  
Applaus verabschiedet. Nach dem Tischgebet, gespro-
chen vom ältesten Alt-Obmann Martin Hagmann, 
wurde das feine Bottessen «Pot-au-feu», dieses Jahr 
zubereitet von der Metzgerei Scheibler in Dulliken, 
serviert. 
Nach der Durchführung der ordentlichen Geschäfte 
wurden drei neue Gesellenanwärter durch ihre Paten 
vorgestellt; es sind dies die Herren Bernhard Heim, 
Marcel D’Arco und Roberto Thüring. Sie werden  
anlässlich des diesjährigen Martinsfestes vom 10. No-
vember der Bruderschaft zur Aufnahme als Gesellen 
empfohlen. Martinsbruder Adrian D’Arco stellte sich 
bereits vor einiger Zeit als neuen Statthalter zur  
Verfügung. Obmann Andy Stöckli stellte Adrian  

D’Arco den Martinsbrüdern vor und schlug ihn als 
neuen Statthalter zur Wahl vor. Einstimmig und mit 
grossem Applaus wurde er in den Martinsrat gewählt. 
Er wurde nun mit der Martinsrat-Krawatte und dem 
goldenen Bruderschafts-Zeichen ausgerüstet.
Es wurden die weiteren Aktivitäten im laufenden Jahr 
2024 vorgestellt, so am 2. Mai die Maiandacht sowie 
der Frühjahrsausflug am 15. Juni zur Besichtigung des 
alten Zeughauses in Solothurn. Das 82. Martinsfest 
findet am Sonntag, den 10. November in der St. Mar-
tinskirche statt, ebenso die Adventsbetrachtung am 26. 
November.
Leitender Priester Mario Hübscher wurde vom  
Obmann geehrt und verabschiedet. Die Bruderschaft 
bedauerte den Wegzug von Mario Hübscher, wünsch-
te ihm bei seiner neuen Aufgabe in der Pfarrei in Bern 
viel Erfolg und Befriedigung. Einen besonderen Dank 
entrichtete der Obmann dem Servierpersonal unter der 
Leitung von Marie Theres Engeler. Er überreichte 
 ihnen Schokolade, da Schokolade zum einen glücklich 
mache und weil die Damen des Service viele Blumen 
der anwesenden Ehegatten erhalten würden. 

Adrian D’Arco, Statthalter

Frühjahrsbott 2024 der St. Martinsbruderschaft zu Olten
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Escape Room 

An der Oberstufe konnten die Jugendlichen sich für 2 
von 4 Anlässen anmelden. Die Auswahl bestand aus : 
Mithilfe beim Jugendgottesdienst; Angelforce Aktion; 
Escape Room oder Schnitzeljagd. Es ist toll, solche 
Anlässe zu planen mit so vielen Jugendlichen. 

Am 24. April 2024 war es Zeit für die Rätselräume. 
Bei diesem Anlass handelt es sich aber nicht einfach 
um diese Räume die man kennt, wo man mit Familie 
oder Freunden hingehen kann. Unser Escape Room 
kommt zu uns und ist natürlich thematisch auf unser 
Fach abgestimmt. Ein normaler Raum verwandelt sich 
zu einer Rätselkammer in der die Schülerinnen und 
Schüler ihr Können unter Beweis stellen müssen. Alle 
waren begeistert über diesen tollen Anlass.   

 Morena Tosato, Katechetin 

Kollekten von Januar bis März 2024

Mit jedem gespendeten Betrag kann einer wohltätigen Organisation oder einem Verein geholfen werden. Dadurch 
erhalten viele Menschen Unterstützung - herzlichen Dank den vielen SpenderInnen in unserem Seelsorgeverband.

IM JANUAR: 

Sternsingeraktion
Epiphanieopfer für Kirchenrestaurationen (Inländ. Mission)
SOFO Solidaritätsfonds für Mutter und Kind        
Radio Maria
Deutschsprachiger Teil des Bistums: regionale Caritas

IM FEBRUAR: 

Solothurnisches Studenten-Patronat
Rumänien-Hilfe Proj. Urs Josef Flury
Christoffel Blindenmission CBM, Thalwil
Diözesane Kollekte für den Synodalen Prozess

IM MÄRZ: 

Kirche in Not (Bischof von Nordmazedonien)
Kinder-Spitex (Krankensalbungen)
Fastenaktion der schw. Katholikinnen und Katholiken
Ansgar-Werk
Christinnen und Christen im Heiligen Land
Caritas Schweiz 
Bildung gegen Armut

Fr. 1865.25
Fr. 158.20
Fr. 543.50
Fr. 124.40
Fr. 273.35

Fr. 223.70
Fr. 365.40
Fr. 296.70
Fr. 134.70

Fr. 2500
Fr. 431.70

Fr. 3249.50
Fr. 75.30

Fr. 177.30
Fr. 1060.75

Fr. 38.00

Einladung zur Gemeindeversammlung der Röm. 
Kath. Kirchgemeinde Gunzgen
Vom Donnerstag, 6. Juni 2024, 19.30 Uhr im Pfar-
reiheim Gunzgen
Traktanden
1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler
2. Traktanden
3. Rechnung 2023
a) Erläuterung der Rechnung 2023
b) Bericht und Antrag des Kirch-
 gemeinderates
c) Genehmigungen
4. Mitteilungen
- aus unserer Kirchgemeinde und Pfarrei
- aus dem Seelsorgeverband
5. Verschiedenes
Die Rechnung 2023 liegt 10 Tage vor der Kirchge-
meindeversammlung im Schriftenstand der Kirche 
in Gunzgen zur Einsicht auf. Sie kann auch bei der 
Verwalterin, Michelle Fürst, wohnhaft in Kappel 
eingesehen werden. Das Protokoll der letzten Kirch-
gemeindeversammlung liegt bei der Kirchgemein-
deschreiberin, Sandra Aerni, zur Einsicht auf.
Der Kirchgemeinderat lädt alle herzlich ein, an der 
Versammlung und dem anschliessenden Apéro teil-
zunehmen.
Der Kirchgemeinderat Gunzgen
Präsidentin Jacqueline Krähenbühl
Schreiberin  Sandra Aerni 
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Adressen

www.kath-untergaeu.ch

Sekretariat  062 209 16 90

Notfallnummer 062 209 16 98

kath. Pfarramt Gunzgen
kath. Pfarramt Hägendorf
kath. Pfarramt Kappel
Mittelgäustr. 31, 4616 Kappel
sekretariat@kath-untergaeu.ch

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag, 8.30 - 11.30 Uhr in Kappel

Sekretariat
Charlotte Gantert-Oswald
Martha Lüscher-Rudolf von Rohr

Gemeindeleitung
Diakon Waldemar Cupa, 076 377 63 31
waldemar.cupa@kath-untergaeu.ch

Kaplan
Konrad Mair, 079 836 73 56
konrad.mair@kath-untergaeu.ch

Sakristane der Kirchen
Boningen:      Elsbeth Jäggi, 076 471 62 17
Gunzgen:       Gregor Schafer, 079 332 65 67 
                      Michaela Kaufmann, 078 663 50 24
Hägendorf:     Harald Fritz, 079 323 17 87
Kappel:           Ibolya Tordai, 079 369 85 46
Rickenbach:    Alois Erni, 079 624 96 92

Reservationen
. Pfarreiheim Gunzgen:
  Vreni Schafer, Tel. 062 216 05 57
  pfarreiheimgunzgen@bluewin.ch
. Pfarreizentrum Hägendorf und Pfarreisaal Kappel: 
  Kath. Pfarramt Kappel, Tel. 062 209 16 90 
  sekretariat@kath-untergaeu.ch

Taufe 

Durch die Taufe wurde Elina Sabine Furrer am 4. Mai 
in die Gemeinschaft der Kirche aufgenommen.Wir 
gratulieren der Familie Furrer zur Taufe von Elina 
Sabine und wünschen der ganzen  
Familie alles Gute und Gottes reichen Segen.

Sternsinger-Aktion 2024

Anlässlich der diesjährigen Stern-
singer-Aktion durften wir den  
schönen Betrag von Fr. 1865.25 
sammeln und überweisen. 
Vielen Dank all den grosszügigen 
SpenderInnen. 
Das Motto für das 2024 war:  
«Gemeinsam für unsere Erde – 

in Amazonien und weltweit». 
Mit dem Engagement wird den be-
nachteiligten Kindern im globalen 

Süden, den Weg zu einem verantwortungsvollen Um-
gang mit der Natur näher gebracht; auch wird den 
jungen Menschen gezeigt, wie sie ihre Umwelt schüt-
zen und ihre Kultur bewahren.

Neue Leitende Sekretärin in Kappel  

Am 1. April 2024 trat Charlotte Gantert-Oswald ihre 
Position als Leitende Sekretärin in der Pfarrei Kappel 
an. In einer ersten Phase arbeitet sie 20% und wird uns 
dann ab 1. Juni zu 70% zur Verfügung stehen. Zuvor 
war sie als Office-Leiterin im Personalwesen in einem 
grösseren Spital tätig. Ihre Erfahrung und ihre Fähig-
keiten im organisatorischen Bereich werden einen 
wertvollen Beitrag zur Organisation und Kommuni-
kation in der Pfarrei leisten.
Frau Charlotte Gantert-Oswald wohnt mit ihrem Mann 
in Gretzenbach. In ihrer Freizeit genießt sie ihren Gar-
ten und bewegt sich gerne in der Natur, sei es beim 
Wandern oder Fahrradfahren.
Wir freuen uns, Charlotte Gantert-Oswald in unserem 
Team willkommen zu heißen, und sind zuversichtlich, 
dass sie einen positiven Einfluss auf unsere Pfarrei 
haben wird. Herzlich willkommen! 

Raffael Iodice, 
Personalverantwortlicher SSV ad Iterim
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Adressen

www.kath-untergaeu.ch

Sekretariat  062 209 16 90

Notfallnummer 062 209 16 98

kath. Pfarramt Gunzgen
kath. Pfarramt Hägendorf
kath. Pfarramt Kappel
Mittelgäustr. 31, 4616 Kappel
sekretariat@kath-untergaeu.ch

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag, 8.30 - 11.30 Uhr in Kappel

Sekretariat
Charlotte Gantert-Oswald
Martha Lüscher-Rudolf von Rohr

Gemeindeleitung
Diakon Waldemar Cupa, 076 377 63 31
waldemar.cupa@kath-untergaeu.ch

Kaplan
Konrad Mair, 079 836 73 56
konrad.mair@kath-untergaeu.ch

Sakristane der Kirchen
Boningen:      Elsbeth Jäggi, 076 471 62 17
Gunzgen:       Gregor Schafer, 079 332 65 67 
                      Michaela Kaufmann, 078 663 50 24
Hägendorf:     Harald Fritz, 079 323 17 87
Kappel:           Ibolya Tordai, 079 369 85 46
Rickenbach:    Alois Erni, 079 624 96 92

Reservationen
. Pfarreiheim Gunzgen:
  Vreni Schafer, Tel. 062 216 05 57
  pfarreiheimgunzgen@bluewin.ch
. Pfarreizentrum Hägendorf und Pfarreisaal Kappel: 
  Kath. Pfarramt Kappel, Tel. 062 209 16 90 
  sekretariat@kath-untergaeu.ch

Taufe 

Durch die Taufe wurde Elina Sabine Furrer am 4. Mai 
in die Gemeinschaft der Kirche aufgenommen.Wir 
gratulieren der Familie Furrer zur Taufe von Elina 
Sabine und wünschen der ganzen  
Familie alles Gute und Gottes reichen Segen.

Sternsinger-Aktion 2024

Anlässlich der diesjährigen Stern-
singer-Aktion durften wir den  
schönen Betrag von Fr. 1865.25 
sammeln und überweisen. 
Vielen Dank all den grosszügigen 
SpenderInnen. 
Das Motto für das 2024 war:  
«Gemeinsam für unsere Erde – 

in Amazonien und weltweit». 
Mit dem Engagement wird den be-
nachteiligten Kindern im globalen 

Süden, den Weg zu einem verantwortungsvollen Um-
gang mit der Natur näher gebracht; auch wird den 
jungen Menschen gezeigt, wie sie ihre Umwelt schüt-
zen und ihre Kultur bewahren.

Neue Leitende Sekretärin in Kappel  

Am 1. April 2024 trat Charlotte Gantert-Oswald ihre 
Position als Leitende Sekretärin in der Pfarrei Kappel 
an. In einer ersten Phase arbeitet sie 20% und wird uns 
dann ab 1. Juni zu 70% zur Verfügung stehen. Zuvor 
war sie als Office-Leiterin im Personalwesen in einem 
grösseren Spital tätig. Ihre Erfahrung und ihre Fähig-
keiten im organisatorischen Bereich werden einen 
wertvollen Beitrag zur Organisation und Kommuni-
kation in der Pfarrei leisten.
Frau Charlotte Gantert-Oswald wohnt mit ihrem Mann 
in Gretzenbach. In ihrer Freizeit genießt sie ihren Gar-
ten und bewegt sich gerne in der Natur, sei es beim 
Wandern oder Fahrradfahren.
Wir freuen uns, Charlotte Gantert-Oswald in unserem 
Team willkommen zu heißen, und sind zuversichtlich, 
dass sie einen positiven Einfluss auf unsere Pfarrei 
haben wird. Herzlich willkommen! 

Raffael Iodice, 
Personalverantwortlicher SSV ad Iterim



Röm.-kath. Pfarramt:
Kirchweg 2, 4612 Wangen, Tel. 062 212 50 00
www.kirchgemeinde-wangen.ch
Leitung: Pfarramt.wangen@bluewin.ch
Sekretariat: kathpfarramt.wangen@bluewin.ch

Diakon: Dr. Phil. Sebastian Muthupara
Sekretariat: Frau Edith Mühlematter
 Mo, Mi, Do 8.00 – 11.30 / 13.30 – 17.00 Uhr
 Di, Fr 8.00 – 11.30 UhrSt. Gallus

Wangen
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Liturgie

Samstag, 18. Mai 
18.30 Gottesdienst 
  Jahrzeit für: Hildegard + Gotthard Stein-

mann-Schmid, Lucie Steinmann, Anna von 
Arx-Oeschger, Emil + Rosa Frey-Müller, 
Bernhard Baumgartner, Gottlieb und Rosa 
Frey-Nussbaumer

Kollekte für die diözesane Stiftung Priesterseminar St.
Beat Luzern.  

Sonntag, 19. Mai - Pfingsten 
10.00 Gottesdienst zum Pfingstfest 
 mit Chorgesang 
Kollekte wie am Samstag, herzlichen Dank.

Samstag, 25. Mai 
18.30 Gottesdienst 
 Dreissigster für Rolf Baerfuss
Kollekte für die Arbeit der Kirche in den Medien

Sonntag, 26. Mai - Dreifaltigkeitssonntag
10.00 Gottesdienst
Kollekte wie am Samstag, herzlichen Dank

Mittwoch 29. Mai
09.45 Gottesdienst im Marienheim

Donnerstag, 30. Mai – Fronleichnamsfest
09.30 Gottesdienst mit Prozession
 Mitgestaltet von den Erstkommunionkinder
 und der Musikgesellschaft Wangen
 Aufnahme der neuen MinistrantenInnen sowie
 Verabschiedungen
 Nach der Prozession Apéro im Ey-Park

Freitag, 31. Mai – Maifreitagsfest
18.00 Gottesdienst, anschliessend Maifest 

Samstag, 01. Juni
18.30 Gottesdienst
  Jahrzeit für:  Martha und Ignaz Kamber-Müller, 

Emilie und Arnold Frey-von Burg, Sonja 
Gmür-Frey, Max Frey-Härdi, Emma und Anton 
von Arx-Schwab, Elsy Frey-von Arx

Diözesane Kollekte für gesamtschweizerische
Verpflichtungen des Bischofs

Sonntag, 02. Juni – 9. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Gottesdienst 
Kollekte wie am Samstag, herzlichen Dank.

Pfarreiarbeit
Totengedenken
Am 03. Mai nahmen wir Abschied
von Rolf Baerfuss, wohnhaft gewesen
am Rumpelweg 2, inWangen.
Rolf Baerfuss ist in seinem  
68. Lebensjahr verstorben.
Wir wünschen ihm den ewigen Frieden

offene Turnhalle
Seit über einem Jahr toben 
wir als Gemeinschaft in der 
Turnhalle Kleinwangen he-
rum. Wir spielen und lachen 
zusammen. Du bist herzlich 
eingeladen bei uns in der  
«offenen Turnhalle» vorbeizuschauen. Die Daten 
findest du auf der Homepage der Kirchgemeinde.

Zwergenplausch
Unser nächstes Treffen findet am Freitag, 24. Mai 
von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr im Parterre des kath. 
Pfarreiheims statt.

Generationen-Kaffee
Zu einem gemütlichen Nachmittag sind ALLE, 
gross und klein, herzlich eingeladen. Wir freuen 
uns auf viele schöne Begegnungen am Samstag, 25. 
Mai von 14.30 bis 
16.30 Uhr im Par-
terre des kath. 
Pfarreiheims.

SCHÖNE PFINGSTEN
Wenn wir in diesen Tagen Pfingsten feiern, so wird 
mir neu bewusst, was die Kraft des Geistes Gottes 
wirklich bewirkt: die Verwandlung der Herzen und 
der Kultur des Menschen. Gott ist es, der uns Men-
schen befähigt durch seinen Geist ihn zu erkennen 
und zu lieben, von ihm Zeugnis zu geben und an-
dere damit anzustecken. Wenn Christen sich dem 
Heiligen Geist öffnen und ihn in ihr Leben einlas-
sen, dann wird in ihnen die Tauf- und Firmgnade 
frei gesetzt.

Komm, Heiliger Geist,
erfülle die Herzen deiner Gläubigen 
und entzünde in ihnen das Feuer deiner Liebe. 
Sende aus deinen Geist und alles wird neu geschaffen. 
Und du wirst das Angesicht der Erde erneuern. 

FRONLEICHNAM
Der offizielle Name des Fronleichnamsfestes lautet: 
«Hochfest des Leibes und Blutes Christi».Die Kir-
che feiert die Einsetzung der Eucharistiefeier, also 
jener Gottesdienstform, in der Christus in den Ge-
stalten von Brot und Wein gegenwärtig ist und in 
der Kommunion empfangen wird.

Zu Fronleichnam 
bringen die Katho-
liken öffentlich ih-
ren Glauben zum 
Ausdruck, dass 
Gott in Brot und 
Wein mitten unter 

ihnen ist. Als sichtbares Zeichen wird eine reich 
verzierte Monstranz mit einer geweihten Hostie in 
feierlicher Prozession durch die Straßen getragen.

Liebe Pfarreiangehörige, Liebe Freunde,
Es ist eine menschliche Grunderfahrung: Was uns 
Menschen im Inneren bewegt, sucht seinen Aus-
druck auch im Außen, in der Öffentlichkeit, in den 
Straßen und Plätzen. Demokratie, Kunst, Kultur, 
wollen von Zeit zu Zeit sich im Freien repräsentie-
ren. Fronleichnam ist das katholische Fest, den 
Glauben auf die Straße hinauszutragen und zu 
zeigen, wovon das Christsein getragen ist und aus 
welcher Freude heraus wir leben. In diesem Sinne 
herzliche Einladung zum Gottesdienst mit an-
schliessender Prozession am Donnerstag, 30. Mai 
um 09.30 Uhr. Musikgesellschaft Wangen begleitet 
uns. (Anschliessend: Apero)
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Pfarreileitung

Maifreitagsfest  - 31. Mai 2024

18.00 Uhr Gottesdienst für Gross und Klein 
Anschliessend Maifest mit Grillwurst und Geträn-
ke, organisiert vom Gallusverein, sowie Marktstän-
de mit Kuchen, Kaffee und Strickwaren der Frau-
engemeinschaft Wangen.
Unsere MinistrantenleiterInnen werden mit den 
Kindern wiederum Spiele rund um die Kirche ma-
chen.
Wir freuen uns auf viele BesucherInnen.

Vereinsreise 
Donnerstag 5. Sept. 2024

Gottlieber Hüppen,  
Klingenzellerhof und  

Rheinschifffahrt

Auch in diesem 
Jahr haben wir 
eine spannende 
und abwechs-
l u n g s r e i c h e 
Vereinsreise zu-
s a m m e n g e-
stellt. Nach 
dem Kaffeehalt 
in Pfyn, erwar-
tet uns eine 
„süsse Füh-
rung“ bei der 

traditionellen Gottlieber Hüppen Manifaktur. Im 
idyllisch gelegenen Klingenzellerhof werden wir 
danach mit einem feinen Dreigang- Menü ver-
wöhnt. Dort bleibt auch Zeit die angrenzende 
prächtige Wallfahrtskirche zu besuchen. Am Nach-
mittag geniessen wir eine eindrückliche, wunder-
schöne Rheinschifffahrt von Stein am Rhein bis 
Schaffhausen. Hier haben wir etwa eine Stunde zur 
freien Verfügung, bevor wir uns dann wieder auf 
den Heimweg machen. Ankunftszeit in Wangen ist 
ca. 19.30 Uhr.
Besammlung:  Do. 5. Sept.  7.40 Uhr beim Parkplatz 
Kath. Kirche

Kosten: Fr. 60.00 für Carfahrt mit Born Reisen, 
Kaffee und Gipfeli, Führung Gottlieber Hüppen 
mit Degustation, 3-Gänge Mittagessen sowie 
Rheinschifffahrt
Anmeldung: Bis 20. August 2024  bei Helen Gmür  
Tel. 062 212 50 07 oder E-Mail: e-gmuer@bluewin.ch



Sonntag, 19. Mai – Pfingsten
10.00 Pastoralraum-Pfingstgottesdienst in Erlinsbach
 parallel Kindergottesdienst
 Dominic Kalathiparambil, Andrea-Maria 
 Inauen
  Mitwirkende: Seelsorge- und Koordinatorinnen-  
  Team, Pastoralraum-Projektchor
  Anschliessend Apéro

Mittwoch, 22. Mai 
08.00 Rosenkranz
08.30 Eucharistiefeier, Dominic Kalathiparambil

Sonntag, 26. Mai 
09.30 Eucharistiefeier mit Ministrantenaufnahme
 Dominic Kalathiparambil
 Taufe, Moana Lani Lehmann

Mittwoch, 29. Mai 
10.00 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
 BPZ Schlossgarten, Anna-Marie Fürst

Donnerstag, 30. Mai - Fronleichnam
09.00 Eucharistiefeier, Familiengottesdienst
 Hashbin Kadamparambil, Gudrun Schröder
 Mitwirkung der 3. Klasse

Samstag, 18. Mai
18.00 Eucharistiefeier, Dominic Kalathiparambil

Sonntag, 19. Mai – Pfingsten
10.00 Pastoralraum-Pfingstgottesdienst in Erlinsbach
 Dominic Kalathiparambil, Andrea-Maria 
 Inauen und Team Kindergottesdienst, 
 anschliessend Apéro

Donnerstag, 23. Mai
10.00 Eucharistiefeier in der OASE
  Dominic Kalathiparambil

Freitag, 24. Mai
09.00 Rosenkranz

Sonntag, 26. Mai
15.00 Vietnamesischer Gottesdienst

Donnerstag, 30. Mai – Fronleichnam
11.00 Familiengottesdienst
 Dominic Kalathiparambil, Mirjam Rippstein
 Mitwirkung der Erstkommunionkinder
 Bei trockenem Wetter feiern wir den 
 Gottesdienst unter der Linde bei der Familie 
 Huber, Kirchweg 11
  Bei Regenwetter feiern wir in der Kirche.
  Anschliessend Apéro

Freitag, 31. Mai
09.00 Rosenkranz

Sonntag, 26. Mai
09.30 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
 Peter Fromm

Montag, 27. Mai
09.00 Carpe Diem, Regina von Felten

Donnerstag, 30. Mai – Fronleichnam
09.30 Eucharistiefeier, Dominic Kalathiparambil
 Brigitt von Arx
 Familiengottesdienst, Mitwirkung der 
 Erstkommunionkinder und die 
 Musikgesellschaft Winznau.
   Bei trockenem Wetter feiern wir den 
  Gottesdienst   draussen beim Eingang zum 

Eichenwald (Ecke Kleinfeldstrasse/Eichwald-
strasse). Bei Durchführung im Freien läutet 
die grosse Kirchenglocke um 8.30 Uhr, bei 
Regenwetter feiern wir in der Kirche.

Mittwoch, 22. Mai 
19.00 Rosenkranz

Donnerstag, 23. Mai 
19.00 Eucharistische Anbetung

Freitag, 24. Mai
09.00 Eucharistiefeier, Laurenzenkapelle,
 Dominic Kalathiparambil

Samstag, 25. Mai
16.30 Beichtgelegenheit
18.00 Jubilate-Feier

Sonntag, 26. Mai
11.00 Eucharistiefeier, Dominic Kalathiparambil

Mittwoch, 29. Mai 
19.00 Eucharistiefeier, Familiengottesdienst,
 Hashbin Kadamparambil, Esther Akermann, 
 Susi Froelicher
 Mitwirkende 3. Klasse

Donnerstag, 30. Mai
19.00 Eucharistische Anbetung

Freitag, 31. Mai
09.00 Eucharistiefeier, Laurenzenkapelle,
 Dominic Kalathiparambil
10.15 Eucharistiefeier, AZ Mühlefeld, 
 Dominic Kalathiparambil

Sonntag, 26. Mai – Firmung
10.00 Festgottesdienst
 Thomas Ruckstuhl, Siegfried Falkner, 
 Andrea-Maria 
 Ständli Musikgesellschaft Stüsslingen und 
 Apéro

Donnerstag, 30. Mai – Fronleichnam
18.00 Familiengottesdienst
 Dominic Kalathiparambil, Esther Jetzer und 
 3. Klasskinder

Sonntag, 19. Mai – Pfingsten
10.00 Pastoralraumgottesdienst in Erlinsbach
 Dominic Kalathiparambil, Andrea-Maria 
 Inauen und Team, Kindergottesdienst
 Anschliessend Apéro

Donnerstag, 23. Mai
19.00 Pastoralraum-Maiandacht 
 Daniela Bühlmann, Esther Jetzer

Mittwoch, 22. Mai 
19.00 Friedensgebet

Samstag, 25. Mai
18.00 Eucharistiefeier, Dominic Kalathiparambil

Mittwoch, 29. Mai – Vorabend Fronleichnam
18.00 Eucharistiefeier
 Dominic Kalathiparambil, Mirjam Rippstein 
 und die Erstkommunionkinder, 
 anschliessend Apéro
Das Friedensgebet fällt aus.

Freitag, 31. Mai 
19.30 Eucharistiefeier in Mahren 
 Dominic Kalathiparambil

Samstag, 18. Mai 
11.00 Taufe Emilia Bächtiger, Laurenzenkapelle,
 Dominic Kalathiparambil
16.30 Beichtgelegenheit

Sonntag, 19. Mai - Pfingsten
10.00 Pastoralraum-Gottesdienst, Andrea-Maria
 Inauen und Dominic Kalathiparambil
  Mitwirkende: Seelsorge- und Koordinatorin-

nenteam, Pastoralraum-Projektchor
 parallel Kindergottesdienst
 anschliessend Apéro

Pfingstmontag, 20. Mai 
11.00 Eucharistiefeier, Sibi Choothamparambil 

Niedergösgen

Obergösgen

Winznau

Stüsslingen

Lostorf

Erlinsbach

St. Antonius der Einsiedler

Maria Königin

St. Karl Borromäus

Peter und Paul

St. Martin

St. Nikolaus

19.5. Stiftung Priesterseminar St. Beat Luzern
26.5. Mediensonntag
30.5. Verein zur Förderung von Priesterberufen

Kollekten im Pastoralraum 

www.pr-goesgen.ch

Katholische Kirche Region Gösgen Obergösgen    Stüsslingen    Erlinsbach 
Niedergösgen    Lostorf    Winznau    

www.pr-goesgen.ch 
Notfallnummer 079 755 48 44 (bes. für Todesfälle)

Pastoralraumleitung  Andrea-Maria Inauen,  
Tel. 062 849 05 61 

Leitender Priester  Dominic Kalathiparambil,  
Tel. 076 232 06 67 

Leitungsassistentin  Shenaz Zardet, Tel. 062 849 05 64 

Erwachsenenbildung  Siegfried Falkner, Tel. 062 849 35 93
und Projekte

Kirchenmusik Vakant 
 

Religionsunterricht  Esther Akermann, Tel. 062 844 04 32
1. bis 6. Klasse

Religionsunterricht Siegfried Falkner, Tel. 062 849 35 93
Oberstufe

Wegbegleitung / Daniela Bühlmann, 
Palliative Care  Tel. 062 298 11 32 

Katechetin RPI Denise Haas,Tel. 062 849 05 63, 
 079 218 25 92

Gemeindeanimatorin Gabriella Scozzafava,
in Ausbildung Tel. 078 861 16 54

Kaplan  Jobin John Vaipumepurath 
 Tel. 062 849 15 51 

Seelsorgerin  Schwester Hildegard, Tel. 062 295 06 78 
 Anna-Marie Fürst, Tel. 062 844 15 07

Adressen
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St. Antonius der Einsiedler

Niedergösgen

Leitung Pastoralraum: Andrea-Maria Inauen, Tel. 062 849 05 61 andrea-maria.inauen@pr-goesgen.ch
Leitender Priester: Dominic Kalathiparambil, Tel. 076 232 06 67 father.dominic@pr-goesgen.ch
Leitungsassistenz: Shenaz Zardet, Tel. 062 849 05 64 sekretariat@pr-goesgen.ch
 DI und FR 8.30 – 11.30 Uhr www.pr-goesgen.ch

Pfarreileitung:  Andrea-Maria Inauen und Dominic Kalathiparambil
Pfarramt: Kreuzstrasse 42, 5013 Niedergösgen, Tel. 062 849 05 64 www.pr-goesgen.ch/niedergoesgen
Koordinator: Dominic Kalathiparambil Tel. 076 232 06 67 father.dominic@pr-goesgen.ch
Sekretariat: Shenaz Zardet, DI und FR 8.30 – 11.30 Uhr  Tel. 062 849 05 64 sekretariat.niedergoesgen@pr-goesgen.ch

www.pr-goesgen.ch

Katholische Kirche 
Region Gösgen
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Taufe
So 26.5. Moana Lani Lehmann

Unsere Verstorbenen
Peter Meyer ist am 6. Mai 2024 im Alter von 96 
Jahren verstorben.
„So habt ihr jetzt Trauer, aber ich werde euch wie-
dersehen; dann wird euer Herz sich freuen und 
niemand nimmt euch eure Freude.“ 

Johannes 16,22

Jahrzeiten
So 26.5. 9.30 Uhr Edith Aregger geb. Näf, Peter 
Spielmann-Gossner, Marie Spielmann, Franz 
Nussböck-Brunner

Erstkommunion- „Jesus schenkt mir Kraft“

Kraft wie Kommunion- Ruhe- Antrieb- Freude- 
Tankstelle Gottes

All das durften unsere Erstkommunionkinder am 
28. April bei ihrer Ersten Heiligen Kommunion 
erleben. Liebe Erstkommunionkinder möge diese 
Kraft euer Leben begleiten und euren Alltag stär-
ken. Die Erinnerung an diesen Tag bleibe in euren 
Herzen! Allen, die zu einem guten Gelingen beige-
tragen haben ein herzliches Dankeschön. 

Gudrun Schröder

Rückblick Maibummel FMG 03. Mai 2024
11 Frauen trafen sich auf dem Falkensteinparkplatz 
zum Teil mit Regenschirm gewappnet für den Mai-
bummel.  Trotz des nicht so schönen Wetters mach-
ten wir uns gut gelaunt auf den Weg. Übers Inseli 
Richtung Mühledorf schlugen wir den Weg an der 
alten Aare entlang ein. Bei großartigen Gesprächen 
konnte uns auch der einsetzende Regen nichts an-
haben.  Im Café Egge in Obergösgen liessen wir es 
uns bei belegten Brötli und Salat gut ergehen. Zu-
rück in Niedergösgen waren wir uns einig, das war 
ein schöner Maibummel.

Impression Minis Schnitzeljagd

Kollekten, Oktober bis Dezember 2024
Don Bosco Jugendhilfe Fr.  423.05
Konstantin Bränder Fr.  1‘071.29
Diöz. finanzielle Härtefälle Fr. 72.05
Kapuziner Olten Fr. 331.30
Priesterseminar St. Beat Fr.  184.35
Kirchenbauhilfe Bistum Fr. 62.00
Schwester Martha Frei Fr.  212.80
Pastorale Anliegen, Bischof Fr. 183.20
Missio Fr. 394.00
Kirche in Not, Syrien Fr. 661.50
Frauen in Indien, Medizin Fr. 368.90
Bifola Fr. 718.76
Ursulinen Schwestern Fr. 68.20
Förderverein Mikese Fr. 147.05
Friedenslicht Schweiz Fr. 106.45
Kinderhilfe Bethlehem Fr. 1‘241.85
Stiftung Theodora Fr. 219.10
Herzlichen Dank für Ihre Gaben!

Kraft, die verbindet! 
Pastoralraum – Pfingstgottesdienst 2024
Sonntag, 19. Mai 2024, 10 Uhr, Pfarrkirche Erlinsbach
Bekanntlich feiert die Kirche an Pfingsten ihren 
‘Geburtstag’. Nach der Aufnahme von Jesus Chris-
tus in die Herrlichkeit Gottes erfahren sich die 
Jüngerinnen und Jünger Jesu nicht als Verlassene 
und sich selbst Überlassene, sondern als von der 
göttlichen Geistkraft Beschenkte und Begleitete. 
Sie erfahren, wie Gott seine Verbundenheit auch 
nach dem Tod beibehält. Sie erleben, wie der Hei-
lige Geist sie als Gemeinschaft verbindet und zu-
gleich in die Welt schickt, um in Offenheit und 
Weite ausnahmslos allen Menschen die Frohe Bot-
schaft zu verkünden. Aus der Verbundenheit mit 
der göttlichen Geistkraft beginnen die ersten Jün-
ger und Jüngerinnen voll Kraft und Freude zu leben 
und zu wirken.
‘Kraft, die verbindet’, das Leitwort im diesjährigen 
Pastoralraum-Pfingstgottesdienst, weist auf diese 
Wirklichkeit hin, die am Pfingstfest gefeiert wird.
Dank dem Projektchor, bestehend aus Mitgliedern 
des Kirchenchores Erlinsbach und Sängerinnen 
und Sängern aus den anderen Chören im Pasto-
ralaum, wird auch die Musik ihre verbindende 
Kraft entfalten.
Parallel zum Festgottesdienst der Erwachsenen 
sind Kinder zu einer eigenen Feier eingeladen.

Beim anschliessenden Apéro riche, der vom Pfar-
reirat und Kirchgemeinderat Erlinsbach organi-
siert wird, sind alle Mitfeiernden herzlich eingela-
den, über den Gottesdienst hinaus Verbundenheit 
zu pflegen.

Verabschiedung von Katechetin Susi Froelicher
Über 20 Jahre lang war Susi Froelicher als Kate-
chetin im Pastoralraum Gösgen tätig. Aus der eh-
renamtlichen Tätigkeit als Mitglied des Voreucha-
ristischen Familiengottesdienst-Team, das es zu 
dieser Zeit in Erlinsbach gab, wurde eine Berufung. 
Susi Froelicher besuchte bald schon die Ausbildung 
zur Katechetin und schloss diese mit Erfolg ab. Sie 
unterrichtete während ihrer Zeit als Katechetin auf 
allen Stufen der Unter- und Mittelstufe im ganzen 
Pastoralraum, war beim Start der beliebten Stern-
stunden dabei und half mit viel Herzblut mit. Weit 
über 100 Familiengottesdienste hat sie während 
ihrem Wirken vorbereitet und gestaltet. Über 2000 
Schüler und Schülerinnen durften ihren Unterricht 
besuchen und erleben. Und vielen Kindern und 
Erwachsenen hat sie das Geheimnis der Eucharistie 
und die Wichtigkeit der Versöhnung nähergebracht. 
Susi Froelicher war bei vielen Schülern und Schü-
lerinnen beliebt und geschätzt von vielen Eltern. 
Auch im Katechetenteam freuten wir uns über ihr 
Da sein und Mitwirken. Nun darf Susi Froelicher 

als Katechetin in den wohl verdienten Ruhestand 
gehen. Als Hilfssakristanin von Erlinsbach wirkt 
Susi Froelicher weiterhin mit, das freut uns sehr. 
Der Verabschiedungsgottesdienst ist am 2. Juni um 
11 Uhr in Erlinsbach mit anschliessendem Apéro.

Liebe Susi
Wir sind dir von Herzen dankbar, dass du während 
dieser langen Zeit mit so viel Herzblut, Begeiste-
rung, Liebe und Freude als Katechetin tätig warst. 
Wir sind dir dankbar für die vielen erfüllenden und 
wohlwollenden Gespräche, dein Mitdenken und 
Mittragen. Wir sind dir dankbar für die wunder-
bare Zeit mit dir. Wir sind dir dankbar für deine 
Fröhlichkeit, die du verbreitest und deine Freund-
lichkeit. Wir wünschen dir und deinem Mann 
André alles gute und Gottes Segen im wohlverdien-
ten Ruhestand. Adieu und auf Wiedersehen.

Esther Akermann, Ressort Katechese Mittelstufe
Andrea-Maria Inauen, Pastoralraumleiterin 

Father Dominic, Leitender Priester
Beat Fuchs, Präsident Zweckverband

Maiandacht im Pastoralraum Gösgen
Donnerstag, 23. Mai, 19 Uhr, kath. Kirche 
Stüsslingen 
Herzliche Einladung zur Maiandacht mit 
dem Thema «Maria die Knotenlöserin».



Maria Königin

Obergösgen

St. Karl Borromäus

Winznau Pfarreileitung:  Andrea-Maria Inauen und Dominic Kalathiparambil
Pfarramt: Kirchweg 1, 4652 Winznau Tel. 062 295 39 28  www.pr-goesgen.ch/winznau
Koordinatorin: Regina von Felten  Tel. 079 773 58 82  regina.vonfelten@pr-goesgen.ch
Sekretariat: Judith Kohler, DI 8.00-11.15 Uhr, DO 8.00-11.15 Uhr und 13.30-15.30 Uhr  sekretariat.winznau@pr-goesgen.ch 

Pfarreileitung:  Andrea-Maria Inauen und Dominic Kalathiparambil
Pfarramt:  Kirchweg 2, 4653 Obergösgen Tel. 062 295 20 78 www.pr-goesgen.ch/obergoesgen
Koordinatorin: Verena Bürge Tel. 079 818 55 77 verena.buerge@pr-goesgen.ch
Sekretariat: Iris Stoll, MO und DO 8.30 – 11.00 Uhr   sekretariat.obergoesgen@pr-goesgen.ch
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Unsere Verstorbenen
Am 1. Mai rief Gott Rita Jeger-Gassmann im Alter 
77 Jahren zu sich heim.
Herr, nimm sie auf in dein Licht. Schenke den An-
gehörigen viel Trost und Zuversicht.

Jahrzeiten
So 26.5. 9.30 Uhr Rosa und Rudolf Dietschi- 
Näf und Trudi Senn-Dietschi

Pfingsten - Pastoralraumgottesdienst in 
Erlinsbach
Sonntag, 19. Mai, 10 Uhr, Pfarrkirche Erlinsbach
Wir feiern gemeinsam als Pastoralraum mit einem 
einzigen Gottesdienst, diesmal in Erlinsbach, das 
Pfingstfest. Die Kraft Gottes, der Heilige Geist ist 
uns allen zugesagt und wir dürfen ihn immer wie-
der neu in unserem Leben entdecken. Eine Kraft, 
die uns stärkt, Mut, Freude, Hoffnung, Kreativität 
und Liebe schenkt. Weitere Angaben finden Sie im 
allgemeinen Teil des Pfarreiblattes. Wer froh ist um 
eine Mitfahrgelegenheit, melde sich unter Tel. 062 
295 20 78. Herzliche Einladung zum Mitfeiern. 

Pastoralraum-Maiandacht
Donnerstag, 23. Mai, 19 Uhr, Kirche Stüsslingen

Die Frauengemeinschaften des 
Pastoralraums feiern gemeinsam 
eine Maiandacht in der kath. Kir-
che in Stüsslingen. Dazu sind alle 
Interessierten, auch Männer, herz-
lich eingeladen! Anschliessend ge-
mütliches Beisammensein im refor-
mierten Kirchgemeindehaus.

Sternstunde «Gott ruft – Hörst du ihn auch?»
Mittwoch, 29. Mai, 14 – 16 
Uhr, Unterkirche
Wir laden die Schüler:in-
nen der 1. - 6. Klasse zur 
nächsten Sternstunde ein. 
Die Flyer dazu werden im 
Religionsunterricht ver-

teilt, damit sich die Kinder anmelden können. Ich 
freue mich auf viele begeisterte Kinder.  

Mirjam Rippstein, Katechetin

Familiengottesdienst Fronleichnam
Donnerstag, 30. Mai, 11 Uhr, bei der Linde Kirchweg 11
Wir feiern ei-
nen Familien-
gottesd ienst 
unter der Linde 
beim Bauern-
hof der Familie 
Huber, Kirch-
weg 11. Der 
Gottesdienst 
wird von den 
Erstkommuni-
onkindern und 
ihrer Kateche-
tin Mirjam 
Rippstein als 
Dankgottesdienst mitgestaltet und mit Klaviermu-
sik verschönert. Bei Regenwetter feiern wir in der 
Kirche. Anschliessend herzliche Einladung zum 
Apéro.

Wir gratulieren
23. Mai: Herr Hans Rudolf  
Wicki zum 80. Geburtstag
29. Mai: Herr Armin Peier zum 
85. Geburtstag und dem Ehe-
paar Myrta und Armin Peier 
zur eisernen Hochzeit

Obergösger Sommerlager

Bildquelle Wikipedia
Dieses Jahr geht die Reise am Samstag, 6. Juli bis 
am Freitag, 12. Juli nach Honegg im Kanton Bern. 
Weitere Infos folgen.

Kirche Kunterbunt in Obergösgen
Die für Samstag, 25. Mai geplante ökumenische (!) 
Kirche Kunterbunt in Obergösgen musste zuguns-
ten der vom Turnverein organisierten Olympiade 
im Dorf verschoben werden. Da die nächsten Daten 
der Kirche Kunterbunt in den anderen Pfarreien 
und die Familiengottesdienste im Pastoralraum 
bereits feststehen, kann die erste Kirche Kunter-
bunt in Obergösgen erst am 18. Mai 2025 stattfin-
den. Alle Interessierten sind am Samstag, 24. Au-
gust 2024 in Niedergösgen zur nächsten Kirche 
Kunterbunt herzlich willkommen!

AGENDA
• Mittwoch, 22. Mai, 16.30 -19.00 Uhr 
 Bücherstube im Haus der Begegnung

Pastoralraumgottesdienst
19. Mai um 10 Uhr, Pfarrkirche Erlinsbach
Am Pfingstsonntag feiern wir zum Thema „Kraft, 
die verbindet“ den gemeinsamen Pastoralraumgot-
tesdienst.

Maiandacht im Pastoralraum Gösgen
Donnerstag, 23. Mai, 19 Uhr, kath. Kirche Stüsslingen
Alle sind herzlich zu dieser Maiandacht mit dem 
Thema „Maria die Knotenlöserin“ eingeladen.

Carpe diem – Pflücke den Tag
Montag, 27. Mai, 9 Uhr kath. Kirche Winznau
Wir feiern zusammen eine kurze Wortgottesfeier 
gestaltet als thematischer Impuls und als Start in 
die neue Woche.

Festgottesdienst an Fronleichnam
Donnerstag, 30. Mai, 9.30 Uhr, beim Eichenwald
An Fronleichnam feiern wir zusammen mit Domi-
nic Kalathiparambil und Brigitt von Arx einen 
Familiengottesdienst. Der Feldgottesdienst wird 
beim Eingang zum Eichenwald (Ecke Kleinfeld-
strasse/Eichenwaldstrasse) gehalten. 
Bei Durchführung im Freien läutet die grosse Kir-
chenglocke um 8.30 Uhr. Bei Schlechtwetter begeben 
wir uns in die Kirche. Die Erstkommunionkinder 
kommen nochmals im weissen Kleid zum Gottes-
dienst. Die Musikgesellschaft Winznau wird die 
Feier musikalisch umrahmen.

Info 100 Jahre Pfarrkirche 8./9. Juni 2024

Vor 100 Jahren wurde unsere Kirche gebaut. Wie 
bereits angekündigt, wird es um und in der Kirche 
ein Fest geben. Dazu brauchen wir helfende Hände 
beim Tische stellen, Tische dekorieren, Kuchen/
Torten backen und vieles mehr. 
Wer Lust und Zeit hat im Vorfeld tatkräftig mitzu-
helfen, darf sich gerne melden bei Stephan Zeltner, 
stephan.zeltner@gmx.ch, Tel.: 078/818 33 23.

Halbtages-Ausflug
Dienstag, 25. Juni, zum Jordihof 
Die Frauengemeinschaft Winznau lädt alle herzlich 
zum Ausflug auf den Jordihof in Ochlenberg bei 
Herzogenbuchsee ein.
Wir treffen uns um 13.30 Uhr auf dem Dorfplatz 
Winznau und kehren ca. um 18 Uhr heim. Die 
Fahrkosten sind Fr. 28.- (Nichtmitglieder Fr. 35.-) 
Zvieri und Getränke gehen auf eigene Kosten. 
Bitte anmelden bis am 19.6. bei Regina von Felten, 
062 295 07 13 oder regivonfelten@yetnet.ch.

Wir suchen Dich
Die Kirchgemeinde Winznau offeriert 3 – 4mal pro 
Jahr im Anschluss an einen Festgottesdienst ein 
Apéro für alle Kirchenbesucher:innen. Konkret 
findet dies nach der Erstkommunion, an Fronleich-
nam und nach der Firmung statt. Diese Apéros sind 
eine beliebte Möglichkeit für einen Austausch un-
ter den Gottesdienstbesucher:innen. Die Kirchge-
meinde sucht nun Pfarreimitglieder, welche gerne 
im Rahmen einer Apéro-Gruppe aktiv am Pfarrei-
leben mitwirken möchten.
Interessierte melden sich bitte bei Stephan Zeltner, 
stephan.zeltner@gmx.ch, Tel.: 078 /818 33 23.

AGENDA
• Freitag, 24. Mai, 9 Uhr
 Elki-Kafi im Pfarrsaal, FG Winznau
• Dienstag, 28. Mai, 14 Uhr
  Strick-Treff am Nachmittag im Aufenthaltsraum 

der Alterswohnungen, FG Winznau



Peter und Paul

Stüsslingen

Lostorf
St. Martin

Pfarreileitung:  Andrea-Maria Inauen und Dominic Kalathiparambil
Pfarramt:  Räckholdernstrasse 3, 4654 Lostorf Tel. 062 298 11 32 www.pr-goesgen.ch/lostorf
Koordinatorin: Daniela Bühlmann Tel. 062 298 11 32 daniela.buehlmann@pr-goesgen.ch
Sekretariat: Sibylle Appert, MI 9 – 11 Uhr und 14 – 16 Uhr, DO 9 – 11 Uhr  sekretariat.lostorf@pr-goesgen.ch

Pfarreileitung:  Andrea-Maria Inauen und Dominic Kalathiparambil
Pfarramt:  Hauptstrasse 25, 4655 Stüsslingen Tel. 062 298 31 55 www.pr-goesgen.ch/stuesslingen
Koordinatorin: Ruth Meier Tel. 079 729 87 39 ruth.meier@pr-goesgen.ch
Sekretariat: Iris Stoll, DI 8.30 – 11.00 Uhr, DO 14.00 – 16.30 Uhr sekretariat.stuesslingen@pr-goesgen.ch
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Jahrzeiten
Sa 25.5. 18.00 Uhr Karl und Louise Huber-Suter, 
Marie Peier-Senn, Ruth Peier-Jenni,
Brigitta und Arthur Peier von Arx
Fr 31.5. 19.30 Uhr in Mahren: Otto und Frieda 
Dietschi-Ochsenbein, Fritz und Margaritha Diet-
schi-Schumacher

Pastoralraumgottesdienst an Pfingsten
Sonntag, 19. Mai, 10.00 Uhr, Pfarrkirche Erlinsbach
Dieses Jahr feiern wir den Festgottesdienst von 
Pfingsten in der Pfarrei Erlinsbach. Nähere Anga-
ben finden Sie im allgemeinen Teil des Pfarreiblat-
tes. Wer einen Fahrdienst benötigt, melde sich 
unter Tel. 079 729 87 39.  

Pastoralraum-Maiandacht
Donnerstag, 23. Mai, 19 Uhr, kath. Kirche

Die gemeinsame Maiandacht 
der Frauengemeinschaften im 
Pastoralraum findet dieses 
Jahr in Stüsslingen statt. 
Anschliessend gemütliches 
Beisammensein im ref. Kirch-
gemeindehaus. Wir freuen 
uns auf viele Mitfeiernde.

Frauenforum Stüsslingen

Firmung: ‚Zäme si mer starch’
Sonntag, 26. Mai, 10 Uhr, kath. Kirche
Thomas Ruckstuhl, residierender Domherr des 
Bistums Basel, wird zehn Firmandinnen und  

Firmanden aus Stüsslingen und Rohr das Sakra-
ment der Firmung spenden. 
Auf dem Firmweg haben die Jugendlichen, beglei-
tet von Siegfried Falkner und Andrea-Maria Inau-
en, vielfältige Aktivitäten in ihrer Heimatpfarrei 
gestaltet: Sozialprojekte, Mitwirken bei Gottes-
diensten, persönliche Firmgespräche, Palmenbin-
den oder den Besuch des eindrucksvollen Versöh-
nungswegs mit einem anschliessenden Gespräch 
mit Father Dominic. 
Auf das Fest ihrer Firmung zum Motto ‚Zäme si 
mer starch‘ freuen sich:
Elin Aecherli, Jan Aecherli, Matteo Derungs, Selina 
Fischer, Giulia Gugliotti, Leon Medico, Marc Meier, 
Maddalena von Arx, Svenja Wagner und                        
Achim Weber. 
Im Anschluss an den Gottesdienst spielt die Mu-
sikgesellschaft und es wird ein Apéro offeriert.

(Rein)Erlöse der Fasten- und Osterzeit
Rosenverkauf: Fr. 323.10 
Fünfliber-Essen: Fr. 869.— 
Heimosterkerzen: Fr. 800.— 
Wir danken für die grosszügige Unterstützung.

Rückblick Kirche Kunterbunt
45 Kinder, Ju-
gendliche und 
E r w a c h s e n e 
haben sich zur 
ersten Kirche 
Kunterbunt in 
Stüsslingen ein-
gefunden. Zum 
Thema ‚Reifen‘ wurde in froher Stimmung gebas-
telt und gefeiert, gespielt, gegessen und getrunken 
und das Zusammensein genossen. In den verschie-
denen Ateliers kamen alle Generationen auf ihre 
Rechnung. Bereichert schauen wir zurück und 
erwartungsvoll vorwärts. Wir freuen uns auf die 
nächste Kirche Kunterbunt am 24. August in Nie-
dergösgen.
Weitere Bilder unter: www.pr-goesgen.ch

AGENDA
• Dienstag, 21. Mai, 14 – 17 Uhr
 Spielnachmittag, Rest. Kreuz
• Montag, 27. Mai, 14 - 16 Uhr 
 Zäme lisme för Flüchtling, Pfarreisäli

Firmreise vom 19. – 21. April 2024 
Unsere Firm-
reise mit 13 
Jugendlichen 
und 5 Begleit-
personen (El-
tern) führte 
uns ins Tessin 
nach Ascona. 
Im Casa Ros-
sa wurden wir 
bereits erwar-
tet und durf-
ten uns einquartieren. Nach Zimmerbezug und 
Nachtessen genossen wir ein Gelato auf der Piazza 
in Ascona.
Am Samstag stand der kirchliche Teil mit dem Be-
such der Wallfahrtskirche «Madonna del Sasso» in 
Orselina auf dem Programm. 
Der heilige Berg der Madonna del Sasso ist einer 
der bedeutendsten religiösen und historischen Plät-
ze im Kanton Tessin. Auf einem spektakulären 
Felsvorsprung stehend, wird die Wallfahrtskirche 
von einem grossen Platz umgeben, von welchem 
man eine herrliche Aussicht auf das Tal hat. 
Am Abend erwartete uns im Restaurant Seven 
Easy ein leckeres Nachtessen mit Salat, Pizza und 
Gelato.
Vor dem Morgenessen am Sonntag war bereits wie-
der zusammenpacken angesagt.
Wir unternahmen anschliessend einen Ausflug mit 
Bus und Schiff an den bekannten Markt in Canno-
bio (I) und erkundete die Marktstände.
Mit vielen Eindrücken und tollen Erlebnissen ka-
men wir am Sonntagabend wieder in Lostorf an.
Ein GROSSES MERCI an das OK für den Einsatz 
– ohne euch wäre diese Firmreise unmöglich gewe-
sen. Aber auch der Kirchgemeinde Lostorf danken 
wir ganz herzlich für die grosszügige finanzielle 
Unterstützung.

Colin Frey (Firmand Lostorf 2024)

Rückblick Erstkommunion vom 29. April
Dankbar und vol-
ler Freude blicken 
unsere 17 Erst-
kommunionkin-
der mit ihren Fa-
milien auf ein 
wunderschönes 
Fest zurück. Un-
ter dem Motto 

«Jesus gibt mir Kraft» durften sie das heilige Brot 
zum ersten Mal empfangen. Während dieser Feier 
war diese Kraft zu spüren. Auch die Gäste liessen 
sich davon anstecken. Möge die Kraft und Freude 
immer wieder im Glauben spürbar sein. Herzlichen 
Dank an alle Beteiligten für dieses tolle Fest. 
Am Samstag, 15. Juni sind alle Erstkommuni-
onkinder im Pastoralraum zum gemeinsamen Aus-
flug eingeladen. Wir freuen uns darauf.
Mirjam Rippstein, Katechetin

Gottesdienst am Vorabend Fronleichnam 
Am Mittwoch, 29. Mai findet um 18 Uhr ein Got-
tesdienst mit den Erstkommunionkindern statt. 
Danach sind alle herzlich zum Apéro eingeladen.

Pastoralraumgottesdienst an Pfingsten
Am Pfingstsonntag, 19. Mai um 10 Uhr wird der 
Pastoralraum-Gottesdienst unter dem Motto 
«Kraft, die verbindet» in Erlinsbach gefeiert. Der 
Pastoralraum Projektchor umrahmt die Feier mu-
sikalisch. Parallel dazu wird ein Kindergottes-
dienst angeboten. Anschliessend sind alle zum 
Apéro riche eingeladen. Parkmöglichkeiten sind 
ausgewiesen.

Einladung zur 77. GV  
des Kapellenvereins St. Antonius
Im Anschluss an den Gottesdienst vom Freitag, 31. 
Mai, in der Antoniuskapelle führt der Kapellen-
verein seine ordentliche Generalversammlung 2024 

durch. Sie findet in der Kapelle 
statt. Anschliessend an die Ver-
sammlung offerieren wir den 
Anwesenden einen kleinen Im-
biss. Die Vereinsmitglieder und 
alle, denen die Pflege des Mah-
rer Antonius-Heiligtums ein 
Anliegen ist, sind herzlich eingeladen. 
Wir freuen uns über viele Teilnehmer.

Neugestaltung des Schaukastens unterhalb  
des Friedhofes
Der Schaukasten unterhalb des Friedhofes wird ab 
Juni neugestaltet. Es werden dort besinnliche Tex-
te, Bilder oder Gebete veröffentlicht. Jeder Monat 
wird anders gestaltet sein.
Lassen Sie sich von den Texten und Bildern über-
raschen und inspirieren.
Im Anschlagkasten bei der Kirche werden weiter-
hin Infos über Lostorf und Pastoralraum veröffent-
licht.

AGENDA
• Mittwoch, 22. Mai um 19.00 Uhr
 Friedensgebet, kath. Kirche Lostorf
• Mittwoch, 22. Mai ab 18.30 Uhr 
 Firmgespräche im Pfarrhaus Lostorf
• Samstag, 25. Mai ab 09.30 Uhr
 Firmgespräche in der Sakristei
• Mittwoch, 29. Mai 14.00 – 16.00 Uhr
  im Sigristenhaus Sternstunde für die 4. - 6. Klas-

se zum Thema „Eliah, der besondere Prophet“



Pastoralraum Niederamt Den Glauben ins Spiel bringen
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Pastoralraumgottesdienst mit Generalvikar Dr. 
Markus Thürig zum Jubiläum 150 Jahre röm. 
-kath. Kirchenchor Dulliken
«Es dürfte glaubhaft sein, dass ein kleines Chörlein 
bei einem ersten Gottesdienst in einem Privathaus in 
Dulliken am 26. Januar 1874 bereits seinen Dienst 
versah...»  weiss die Dulliker Chronik zu berichten. 
Inmitten der Wirren des Kulturkampfes ist der rö-
misch-katholische Kirchenchor Dulliken entstan-
den. Heute, im Jahre 2024, darf er auf 150 Jahre 
Chorleben zurückblicken.

Gemeinsam mit Sängerinnen und Sängern aus den 
Chören des Pastoralraums und dem Gast-Kirchen-
chor Oberrüti wird dieses legendäre Jubiläum am 
Pfingsttag, 19. Mai, im Gottesdienst von 10.15 Uhr 
mit festlicher Musik ehrenvoll gefeiert. Anschlie-
ssend sind Gäste und Gottesdienstbesucherinnen 
und -besucher zu einem feinen Apéro ins Pfarrei-
zentrum eingeladen.

Feiern Sie mit uns – der Kirchenchor Dulliken 
heisst Sie herzlich willkommen!

Der Pastoralraum Niederamt….
vernetzt, verbunden und solidarisch mit 

Menschen aus der ganzen Welt…

Shishur Asha – ein weiterer Besuch aus Indien 
Gottesdienst in der kath. Kirche Gretzenbach mit 
Père Laurent am Donnerstag, 6. Juni um 18.30 Uhr 
mit anschliessendem Apéro. 

In der Region von Kalkutta in Indien leben beson-
ders viele Familien mit ihren Kindern unter der 
Armutsgrenze und müssen unter prekären Bedin-
gungen hausen. Dort hat die indische Organisation 

Howrah South Point HSP Fuss gefasst und enga-
giert sich auf verschiedene Art und Weise äusserst 
nachhaltig für diese Menschen am Rande der Ge-
sellschaft. 

Die als Verein Shishur Asha weitergeführte Initia-
tive von Mélanie Doutaz vor 35 Jahren unterstützt 
die Schule von Baksara. Hier erhalten 300 Schüle-
rInnen eine wertvolle Schulbildung - die Vorausset-
zung für den Weg aus der Armutsspirale. Im Inter-
nat finden aktuell insgesamt knapp 60 Kinder und 
Jugendliche ein liebevolles Zuhause. HSP ist viel 
mehr als eine Organisation – es ist eine Grossfami-
lie, die vom Zusammenhalt von Angestellten, Ver-
antwortlichen und Kinder unter Einbezug ihrer 
Familien lebt. 

Der Pastoralraum Niederamt hat für diese Orga-
nisation bereits verschiedentlich wertvolle Beiträge 
geleistet.

Eine kleine Delegation von HSP besucht nun ihre 
langjährigen Gönner in Europa und so freut es uns 
ganz besonders, dass wir mit Père Laurent, dem 
Nachfolger des charismatischen Gründers von HSP 
Père Laborde eine Messe feiern können. Wir laden 
Sie dazu ganz herzlich.

MÚSICA INMORTAL
Kirche Gretzenbach
Samstag, 8. Juni um 20 Uhr
YARAVÍ ZWISCHEN BEETHOVEN
UND DEN ANDEN
Siehe Plakat

Einladung zum Pastoralraumgottesdienst 
am 26. Mai in Schönenwerd

Ein ganz spezieller Gottesdienst erwartet Sie in 
Schönenwerd. Der Heimatbischof von Kaplan 

Jobin 
Erzbischof Dr. Thomas Mar Koorilos 

besucht unseren Pastoralraum. 
Er wird am Sonntag, 26. Mai um 10.30 Uhr 

in der kath. Kirche in Schönenwerd gemeinsam 
mit Kaplan Jobin den Gottesdienst gestalten. 

Der Kirchenchor Schönenwerd wird die Messe 
musikalisch bereichern.

Herzliche Einladung

Ein Anlass zum Feiern
75 Jahre reformierte Kirche & 

60 Jahre katholische Kirche Däniken 
Sonntag, 9. Juni um 10.15 Uhr in der Bühlhalle, Däniken

Ökumenischer Gottesdienst 
mit Daniel Müller und Kaplan Jobin

Im Anschluss gemeinsames Mittagessen 
offeriert von den beiden Kirchgemeinden

mit der ök. Chorgemeinschaft Däniken & der Bläsergruppe 
Anmeldefrist bis 24. Mai 24. Telefonisch oder per Mail an:

daeniken@niederamtsued.ch, Tel. 062 291 13 05 
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Sonntag, 19. Mai - Pfingsten
10.15 Festgottesdienst – 150 Jahre Kirchenchor
 Pastoralraumgottesdienst mit Generalvikar 
 Dr. Markus Thürig
 Weiteres dazu lesen Sie im Pfarreiteil oder auf 
 der Pastoralraumseite.
 Jahresgedenken für Pasquale Castellano und 
 Nicola Rosamilia
 Jahrzeit für Ursula Frey-Gassler
Kollekte: Für die musikalische Gestaltung der 
Gottesdienste in Dulliken

Montag, 20. Mai – Pfingstmontag
kein Rosenkranzgebet

Dienstag, 21. Mai
09.30  röm.-kath. Gottesdienst im Altersheim Brüggli 
 mit Josef Schenker

Mittwoch, 22. Mai
09.30 Eucharistiefeier mit Josef Schenker

Donnerstag, 23. Mai
19.00 Rosenkranzgebet (kroatische Mission)

*****

Sonntag, 26. Mai – Dreifaltigkeitssonntag
12.00 Eucharistiefeier (kroatische Mission)

Montag, 27. Mai
17.30 Rosenkranzgebet

Dienstag, 28. Mai
09.30 ev.-ref. Gottesdienst im Altersheim Brüggli 

Donnerstag, 30. Mai – Fronleichnam 
Hochfest des Leibes und des Blutes Christi
09.45  Eucharistiefeier mit Josef Schenker, Bernadette 

Emmenegger Baumann und den  
Erstkommunionkindern

Kollekte: Caritas Flüchtlingshilfe
19.00 Rosenkranzgebet (kroatische Mission)

Mittwoch, 29. Mai 
09.30 Wortgottesdienst mit Andrea Moser
 Frauengottesdienst im Pfarreiheim

Donnerstag, 30. Mai 
Fronleichnamsfest
10.00 Feierlicher Gottesdienst beim Altersheim 
 «Haus im Park» mit Trudy Wey, Andrea 
    Moser, Kaplan Jobin und 
 den Erstkommunionkindern, 
    zusammen mit der Pfarrei Däniken und 
 unseren italienischen Mitchristen 
 mit der Musikgesellschaft Schönenwerd
Kollekte: für das Haus im Park

Mittwoch, 22. Mai
08.30 Eucharistiefeier mit Josef Schenker

*****

Freitag, 23. Mai
17.30 Rosenkranz

Samstag, 25. Mai 
Maiandacht in der Nothelferkapelle
19.30 Maiandacht in der Nothelferkapelle in Däniken 
 mit Kaplan Jobin

Mittwoch, 29. Mai
08.30 Eucharistiefeier mit Kaplan Jobin

Freitag, 17. Mai 
10.00 Wortgottesdienst im Haus im Park mit
 Trudy Wey

Samstag, 18. Mai 
16.00 Eucharistiefeier (italienische Mission)

Sonntag, 19. Mai – Pfingsten
10.30  Eucharistiefeier mit Kaplan Jobin
 JZ für Marie Schenker
Kollekte: Diözesane Kollekte Priesterseminar Luzern

*****

Samstag, 25. Mai 
16.00 Eucharistiefeier (italienische Mission)

Sonntag, 26. Mai
10.30 Eucharistiefeier mit Erzbischof Dr. Thomas Mar 
 Koorilos und Kaplan Jobin
 Dreissigster für Paula Beerli-Bommer
 Dieser Gottesdienst wird musikalisch durch
 unseren Kirchenchor gestaltet.
Kollekte: Projekt des Heimatbistums von Kaplan Jobin  
«Häuserbau für arme Familien»

Samstag, 18. Mai 
18.00  Wortgottesdienst in Däniken
 mit der ökum. Chorgemeinschaft

Pfingstsonntag, 19. Mai 
10.15 Jubiläumsgottesdienst in Dulliken
150 Jahre röm.-kath. Kirchenchor Dulliken

*****

Samstag, 25. Mai
18.00 Maiandacht in Gretzenbach 

Sonntag, 26. Mai
10.30 Eucharistiefeier in Schönenwerd

Donnerstag, 30. Mai-Fronleichnam 
19.00 Andacht mit Doris Kupferschmid und Kinder in 
 der St. Jakobskapelle Walterswil

Dulliken

Schönenwerd

Walterswil

St. Wendelin

Maria Himmelfahrt

St. Josef

Dulliken    Gretzenbach    Däniken    Schönenwerd    Walterswil     Pastoralraum Niederamt

Freitag, 17. Mai
17.30 Rosenkranz

Pfingsten - Samstag, 18. Mai
18.00 Wortgottesdienst mit Joachim Köhn
 Musikalische Gestaltung mit der ökum. 
 Chorgemeinschaft
 JZ für Verena Flury-Käser
Kollekte: Diöz Stiftung Priesterseminar St. Beat, Luzern

Pastoralraumgottesdienste 
Sonntag, 19. Mai
10.15 in Dulliken 150 Jahre Kirchenchor
 Jubiläumsgottesdienst
 Siehe unter Dulliken
10.30 in Schönenwerd
 Eucharistiefeier mit Kaplan Jobin
 Siehe unter Schönenwerd

Pfingsten - Pastoralraumgottesdienste 
Samstag, 18. Mai
18.00 in Däniken
 Wortgottesdienst mit Joachim Köhn
 Mit der ök. Chorgemeinschaft
 Siehe unter Däniken

Sonntag, 19. Mai
10.15 in Dulliken 150 Jahre Kirchenchor
 Jubiläumsgottesdienst
 Siehe unter Dulliken
10.30 in Schönenwerd
 Eucharistiefeier mit Kaplan Jobin
 Siehe unter Schönenwerd

*****

Maiandacht 
Samstag, 25. Mai
18.00 Maiandacht mit Kaplan Jobin
 JZ für Antonia u. Paul Wiehl
 JZ für Marie u. Albert Wiehl
 JZ für Gertrud Tschenett-Wiehl
 JZ für Albert Tschenett
 An der Orgel Fred Werfeli

Mittwoch, 29. Mai 
19.45 Dankesfeier Weisser Sonntag mit Maja Friker 
ca. 20.30 ökum. Weidumgang mit anschliessendem 
 Bräteln. 
 (Siehe unter Gretzenbach-Däniken)

Däniken

Gretzenbach

St. Josef

Peter und Paul

www.niederamtsued.ch

Notfallnummer: 062 849 01 37

Pastoralraumleitung  ad interim Edith Rey Kühntopf
 Regionalverantwortliche

Leitungsassistentin  Nicole Lambelet, 078 684 02 50
 pr-sekretariat@niederamtsued.ch 

Mitarbeitende Priester Jobin John Vaipumepurath
  062 849 15 51,  

jobin@niederamtsued.ch

 Josef Schenker
 j.schenker@niederamtsued.ch

Mitarbeitende Seelsorger Peter Fromm
 p.fromm@niederamtsued.ch

Seelsorge Haus Trudy Wey, 079 823 84 63
im Park Schönenwerd t.wey@niederamtsued.ch

Fachverantwortung Andrea Moser, 079 554 79 68
Katechese a.moser@niederamtsued.ch

Jugendarbeit / Mario Lovric, 079 511 59 94
Firmweg 17+ m.lovric@niederamtsued.ch

Adressen

Maria, breit den Mantel aus,
mach Schirm und Schild für uns daraus;
lass uns darunter sicher stehn,
bis alle Stürm vorüber gehn.
Patronin voller Güte,
uns allezeit behüte.
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St. Wendelin

Dulliken Pfarramt:  Bahnhofstrasse 44, 4657 Dulliken
 www.niederamtsued.ch
Sekretariat: Ursula Jäggi, 062 295 35 70
 dulliken@niederamtsued.ch

Bürozeiten:  Di 8.30 – 11.30 + 14.00 – 16.30,  
Do 8.30 – 11.30

Reservationen bitte kontaktieren Sie das Sekretariat 
Pfarreizentrum: während den Bürozeiten oder per Mail

Maria Himmelfahrt

Schönenwerd Pfarramt:  Schmiedengasse 49, 5012 Schönenwerd
  www.niederamtsued.ch
Sekretariat:  Monika Häfliger, Ursula Jäggi, 062 849 11 77
  schoenenwerd@niederamtsued.ch

Bürozeiten:   Dienstag und Mittwoch: 8.30 – 11.00 Uhr und  
14 – 16.30 Uhr

  Freitag: 8.30 – 11.00 Uhr

Rückblick Musik-Maian-
dacht vom 5. Mai
Spezielle Anlässe finden er-
staunlicherweise  immer 
wieder ein relativ grosses 
Publikum und hinterlassen 
besondere Echos. Das The-
ma der musikalischen Mai-
andacht „Begegnung von 
Maria und Elisabeth“ wurde 
musikalisch wie textlich pas-
send umgesetzt. Die der heu-
tigen Zeit angepassten Ge-
danken und Bitten 
vermochten die Herzen der 
Andachtsbesucherinnen 
und –besucher zu berühren. 
Allen Beteiligten ein grosses 
Dankeschön.

Pfingstsonntagsgottesdienst am 19. Mai um 
10.15 Uhr - Jubiläumsstimmung mit schöner 
Musik, vielen Chorsängerinnen und Chorsän-
gern und Festpredigt des Generalvikars Dr. 
Markus Thürig 
Am Pfingsttag wird in Dulliken gefeiert. Der Kir-
chenchor darf auf sein 150-jähriges Bestehen zu-
rückblicken. 
„Es dürfte glaubhaft sein, dass ein kleines Chörlein 
bei einem ersten Gottesdienst in einem Privathaus in 
Dulliken am 26. Januar 1874 bereits seinen Dienst 

versah …“ so steht es in der Dulliker Chronik von 
Lukas Walter. Inmitten des Kulturkampfes ist der 
römisch-katholische Kirchenchor Dulliken ent-
standen. Heute, im Jahre 2024, darf er auf 150 Jah-
re Chorleben zurückblicken. 
Gemeinsam mit ca.  50 Sängerinnen und Sängern 
aus den Chören des Pastoralraums Niederamt und 
dem Gast-Kirchenchor Oberrüti verspricht dieses 
Jubiläum als festlicher Pastoralraumgottesdienst zu 
einem wohlklingenden „Highlight“ zu werden. Die 
„Missa Festiva“ von Hubert Zaindl – eine freudige 
interessante Musik mit anspruchsvoller Orgelbe-
gleitung – wird jede Zuhörerin und jeden Zuhörer 
erfreuen. Bekannte Pfingstlieder laden zum Mit-
singen ein. Ein jubelndes „Halleluja“ und das be-
liebte Segenslied „An Irish Blessing“ werden nicht 
fehlen. Leitung: Ulrika Mészáros; Orgel: Brigitte 
Salvisberg.
Anschliessend wird im Pfarreizentrum bei einem 
feinen Apéro weitergefeiert. Alle Anwesenden sind 
dazu herzlich eingeladen.

Zum Vormerken: Am Samstag, dem 9. November 
2024 um 17 Uhr findet das Jubiläumskonzert „Mu-
sikalisches Hochamt – unsere schönsten Messge-
sänge im Laufe der Jahre“ in der St. Wendelinskir-
che statt. Dem Ablauf einer Messe entsprechend 
werden die schönsten Gesänge des Kirchenchors 
Dulliken der letzten dreissig Jahre, begleitet von 
Orchester und Band, in Konzertform vorgetragen. 

Totengedenken
Am 25. April ist im Alter von 68 Jahren Jörg Grun-
der gestorben.
Am 1. Mai ist im Alter von 93 Jahren Urs Angst 
gestorben.
Gott schenke den Verstorbenen die ewige Freude in 
der Hoffnung auf die Auferstehung.

AGENDA
• Donnerstag, 23. Mai 
Religionsblock-Unterricht 09.15 bis 11.45 Uhr – 5. + 
6. Klasse gemäss Angabe der Unterrichtspersonen
• Samstag, 25. Mai um 15.00 bis 17.00 Uhr 
Firmvorbereitung im Pfarreizentrum 

Kirchenopfer Januar und Februar
13.01.  Inländische Mission  Fr. 166.30
28.01. Regionale Caritasstellen Fr. 187.45
Antoniuskasse Januar Fr. 149.95
14.02.  Fastenaktion Fr. 166.30
22.02. Buechehof Lostorf (Trauer-GD) Fr. 348.10
28.08. Diözesane Kollekte für 
 den Synodalen Prozess Fr. 113.85
Antoniuskasse Februar Fr. 337.65
Herzlichen Dank für alle Gaben und Spenden.

Das Pfarreisekretariat
ist ferienhalber vom 17. bis 27. Mai nicht besetzt. 
In dringenden Angelegenheiten erreichen Sie uns 
unter Tel. 078 743 72 13 oder 078 684 02 50.

Gastgottesdienst – Besuch aus Indien
Am Sonntag, 26. Mai, wird uns Erzbischof Dr. Tho-
mas Mar Koorilos vom Erzbistum Tiruvalla, Kerala, 
Indien, dem Heimatbistum von Jobin John Vaipume-
purath, besuchen und den Gottesdienst in unserer 
Kirche gemeinsam mit Kaplan Jobin gestalten. 
Wir heissen Erzbischof Dr. Thomas Mar Koorilos 
in unserem Pastoralraum herzlich willkommen.
Zu diesem Gottesdienst sowie zum anschliessenden 
Apéro sind alle eingeladen. Weitere Details finden 
Sie auf der Pastoralraumseite.

Erzbischof Dr. Thomas Mar Koorilos vom Erzbistum 
Tiruvalla, Kerala, Indien

Zum Fronleichnamsfest vom 30. Mai
Herzlichen Dank der Musikgesellschaft Schönen-
werd für die musikalische Gestaltung des Gottes-
dienstes. Nach dem von der Frauen- und Mütter-
gemeinschaft servierten Apéro, zu dem alle 
eingeladen sind, gibt es ein feines Menu für Fr. 
18.-- inkl. Dessert.
Wir danken der Leitung und dem Personal vom 
Haus im Park für das Gastrecht und die damit ver-
bundene Mehrarbeit.

Pfarreirat
Der Pfarreirat trifft sich zur Sitzung am Dienstag, 
21. Mai, um 19.30 Uhr, im Pfarreiheim.

Kirchenrat
Die nächste Kirchenratssitzung findet am Montag, 
27. Mai, um 19.00 Uhr, im Pfarreiheim statt.

Frauen- und Müttergemeinschaft 
St. Elisabeth 

Am Mittwoch, 29. Mai, 9.30 Uhr, findet unser Frau-
engottesdienst statt. Anschliessend sind alle ganz 
herzlich zu einem Trunk eingeladen.

Goldene Hochzeit 2024
Festlicher Gottesdienst zur Goldenen  

Hochzeit mit Bischof Felix Gmür
Samstag, 7. September 2024, um 15.00 Uhr

in der Kathedrale St. Urs und Viktor  
in Solothurn

Anschliessend Imbiss in der Mensa der
Kantonsschule Solothurn

Bischof Felix Gmür lädt alle Paare des Bistums
Basel, die 2024 ihren 50. Hochzeitstag feiern,

zu einem Festgottesdienst ein.
Gerne nehmen wir Ihre Anmeldung für diesen

grossen Tag entgegen: Tel.: 062 849 11 77
Mail: schoenenwerd@niederamtsued.ch

Voranzeige
Ökumenisches Sommerfest

Am Sonntag, 9. Juni, feiern wir unser
ökumenisches Sommerfest auf dem Bühl.
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St. Josef

Walterswil Pfarramt:  Rothackerstrasse 21, 5746 Walterswil
 www.niederamtsued.ch
Sekretariat: Monika Häfliger, Ursula Jäggi, 062 849 11 77
 walterswil@niederamtsued.ch

Bürozeiten:   Dienstag und Mittwoch: 8.30 – 11.00 Uhr und  
14 – 16.30 Uhr

  Freitag: 8.30 – 11.00 Uhr

Peter und Paul und St. Josef

Gretzenbach 
und Däniken

Pfarramt:  Kirchweg 9, 5014 Gretzenbach
  Josefstrasse 3, 4658 Däniken
  www.niederamtsued.ch

Sekretariat: Nicole Lambelet 
  Gretzenbach: 062 849 10 33
  Däniken: 062 291 13 05

E-Mail:  gretzenbach@niederamtsued.ch
  daeniken@niederamtsued.ch

Bürozeiten:  Gretzenbach: Di: 09.00 - 11.00 Uhr und 
  14.00 - 16.00 Uhr
  Däniken: Mo & Do 09.00 - 11.00 Uhr

Wir trauern um:
Am 27. April ist Dora Spinozzi-Schumacher im Al-
ter von 97 Jahren verstorben. Die Trauerfeier fand 
am 6. Mai in der Nothelferkapelle in Däniken mit 
Pater Paul Rotzetter statt.

Am 28. April ist «Hanni» Johanna Schenker im 
Alter von 90 Jahren verstorben. Die Trauerfeier 
fand am 10. Mai mit Trudy Wey in Däniken statt.
Dreissigster am Samstag, 13. Juli in Däniken 
Der Herr segne dich und behüte dich;
der Herr lasse sein Angesicht leuchten über dir
und sei dir gnädig;
der Herr hebe sein Angesicht über dich
und gebe dir Frieden. Buch Mose 6, 24-26

Herzlichen Dank allen fleissigen Helfern, die zum 
Gelingen der diesjährigen Erstkommunion beigetra-
gen haben. Liebe Erstkommunionkinder, ihr Alle 
habt es PRIMA gemacht.

Dankesfeier mit Weidumgang in Gretzenbach
Die Erstkommunionkinder aus Gretzenbach und 

ihre Eltern sind herzlich eingeladen zur Dankesfei-
er am Mittwoch, 29. Mai, 19.45 Uhr. Daran an-
schliessend: 
Ökumenischer Weidumgang
Treffpunkt: 20.30 Uhr vor der Kirche
Wir freuen uns, Gross und Klein zum traditionellen 
Weidumgang einzuladen. Am Weider Kreuz kann 
die mitgebrachte Wurst gebraten werden. Brot und 
Getränke werden offeriert. Ein ganz besonderer 
Anlass inmitten der Natur.Bei Gewitter, Sturm 
oder Dauerregen fällt der Anlass aus.

Ökumenische Wanderung am 2. Juni 2024
Abfahrtszeit Bus Weid Gretzenbach: 07.28 Uhr
Die Reise führt per ÖV über Zürich zum Üet-
liberg. Ab dort wandern wir via Felsenegg, Bu-
chenegg zum Albispass. Wanderzeit ca. 3 Std.,  
Distanz 10 km, leichtes Auf und Ab. 
Wir laden Christkatholiken, Katholiken und  
Reformierte zur ök. Wanderung herzlich ein.
Anmelden unter: Peter Zumstein, 
Tel. 062 849 23 02  E-Mail peter.@gmx.ch
Sepp Stutz, Tel. 062 849 36 91
E-Mail stuglo@gmx.ch

Anmeldeschluss: 29.05.2024

Kirchenjubiläum in Däniken – 
ein Anlass zum feiern
Wir laden Sie herzlich zu unseren Kirchenjubiläen 
75 Jahre reformierte & 60 Jahre katholische Kir-
che in Däniken ein. Der Anlass findet am Sonn-
tag, 9. Juni um 10.15 Uhr in der Bühlhalle Däniken 
statt. Das Mittagessen wird offeriert von den bei-
den Kirchgemeinden.
Anmeldefrist bis 24. Mai 24. Vielen Dank
Telefonisch oder per Mail an: 
Tel. 062 291 13 05 daeniken@niederamtsued.ch 
oder Tel. 062 295 70 45 
therese.gruetter@ref-niederamt.ch

Seniorenmittagstisch in Gretzenbach
für Seniorinnen und Senioren aus Gretzenbach

Am Donnerstag, 23. um Mai 11.30 Uhr 
Im Restaurant Jurablick. 

An- und Abmeldungen bei:
V. von Arx-Merz, Tel. 062 849 42 87

Abholdienst: B. von Arx, Tel. 062 849 42 87

Erstkommunion in Gretzenbach

Jubiläumsgottesdienst in Dulliken
Zum Jubiläum 150 Jahre röm.-kath. Kirchenchor 
St. Wendelin in Dulliken findet der Festgottesdienst 
am Pfingstsonntag um 10.15 Uhr statt. 
Zu diesem besonders festlichen Anlass sind alle 
herzlich eingeladen.

Jass- und Spielnachmittag
Der Spielnachmittag findet am Dienstag, 21. Mai 
um 14.00 Uhr im Pfarrhaus statt.

Fronleichnam
Zum Hochfest des Leibes und Blutes Christi an 
Fronleichnam wird am Donnerstag, 30. Mai um 
19.00 Uhr in der St. Jakobskapelle in Walterswil 
eine Andacht mit Doris Kupferschmid und Kin-
dern gehalten. Gross und Klein sind dazu herzlich 
eingeladen.
Anschliessend geniessen wir das gemütliche Bei-
sammensein mit einem kleinen Imbiss.

Jahrzeit
Am Sonntag, 2. Juni um 10.30 Uhr für Hanny 
Hunn-Walzthöni

Senioren-Mittagstisch 
Am Freitag, 31. Mai, um 12.00 Uhr sind alle Seni-
orinnen und Senioren zum gemeinsamen Mittag-
essen im ev.-ref. Kirchgemeindehaus herzlich ein-
geladen. 

Maiandacht vom Mittwoch, 1. Mai 2024, in  
Walterswil
Bei ausnahmsweise mal warmem Frühlingswetter 
fanden sich am 1. Mai 35 Leodegarsbrüder zur 
Maiandacht in der Pfarrkirche St. Josef in Wal-
terswil (im Dorfteil Rothacker) ein. Die Andacht 
war im Pfarrblatt ausgeschrieben, es nahmen auch 
einzelne Frauen aus dem Dorf daran teil. Pleban 
Josef Schenker, unterstützt von den Lektoren Pe-
ter Zumstein und Alfred Imhof und Sakristanin 
Margrit Kupferschmid, gestaltete die Maiandacht 
ganz im Zeichen von Maria, der selbstbewussten 
Frau, wie sie uns im Magnifikat begegnet, das der  
Evangelist Lukas (1,39–56) überliefert hat. Die 
Anwesenden übten ihre Stimmen in einer grossen 
Auswahl von Marienliedern aus dem Kirchen-
gesangbuch. Organist Urs Kuster begleitete und 
zeigte sein Können auf der Mitte März eingeweih-
ten Orgel.  (Text: Christian von Arx)

Pfingsthymnus
In Flammen stürzt das Licht herab 
und strahlt in Feuerzungen auf, 
dass Glut der Liebe sie durchström 
und ihrem Worte Macht verleiht.

Maiandacht

(Bild: E. von Arx)
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T H E M A

Bei der Messe im Petersdom schritten die Gardisten zu Beginn mit ihrer Fahne herein. Carlo Frey ist einer der frisch vereidigten Gardisten.

Der Schwur, das eigene Leben hinzugeben
Vereidigung der Schweizergarde

Jedes Jahr am 6. Mai legen die neuen 
Gardisten ihren Eid ab. Es ist der Jahrestag 
des «Sacco di Roma», der Plünderung 
Roms, bei der im Jahr 1527 189 Schwei-
zergardisten Papst Clemens VII. gegen die 
Armee Karls V. verteidigten. Zwei Drittel 
der päpstlichen Garde kamen damals ums 
Leben, 42 Gardisten verhalfen dem Papst 
zur Flucht und retteten sein Leben. Einer 
der neu vereidigten Gardisten kommt aus 
dem Verbreitungsgebiet von «Kirche 
heute». In Rom hat er dem Pfarrblatt ein 
Interview gegeben.

Was waren Ihre Beweggründe, in die 
Schweizer Garde einzutreten?
Carlo Frey: Bei mir gab es schon seit einiger 
Zeit ein Interesse, einen solche Dienst leisten 
zu dürfen. Meine Schule – das Gymnasium 
Kloster Disentis – bietet in der dritten Klasse 
eine Fokuswoche an, an der ich 2019 teilge-
nommen habe. Auf dieser Schulreise sind wir 
hier im Vatikan gewesen und hatten in dem 
Zusammenhang auch eine Führung des Kaser-
negebiets. Bereits da wurde mein Interesse ge-
weckt und der Gedanke hielt sich über die Jah-
re immer in meinem Hinterkopf. Ich sehe den 
Dienst in der Garde als einmalige Chance. Da-
bei bin ich auch von meinem Glauben moti-
viert: Ich arbeite hier in Rom, im Vatikan, sozu-
sagen im Mittelpunkt der katholischen Kirche. 
Das merkt man auch. Man hat hier einen ande-
ren Bezug zum Glauben als zu Hause. In der 
Garde gibt es viele junge Leute, die auch etwas 
mit dem Glauben zu tun haben, das ist zuhause 
eher weniger der Fall, wo man mit seinem 

Glauben eher abgeschottet von den anderen 
jungen Menschen ist. Ich finde es etwas sehr 
Schönes, das hier erleben zu dürfen. Man ent-
deckt und sieht den Glauben aus einer anderen 
Perspektive.

Wie sieht ein typischer Tag für Sie hier bei 
der Garde aus?
Je nachdem habe ich morgens, nachmittags 
oder abends Dienst. Kein Tag ist wie der ande-
re, es passiert jeden Tag etwas Neues. Zumin-
dest hat sich für mich bisher noch keine Routi-
ne eingestellt. In der Freizeit gehen wir zusam-
men in den Fitnessraum, der ist wirklich cool 
hier in der Kaserne. 

Sie werden in wenigen Stunden schwören, 
ihr Leben für den Papst hinzugeben.  
Was bedeutet das für Sie und wie fühlen  
Sie sich dabei?
Es ist ein spezieller Gedanke, aber ich würde 
sagen, der Schwur heute ist nur noch ein zere-
monieller Aspekt. Ich bin dafür schon bereit, 
seit ich diesen Weg im Januar eingeschlagen 
habe und nicht erst seit heute Nachmittag. Für 
mich ist es keine Frage: Wenn es zu einer sol-
chen Situation kommen sollte, würde ich auch 
nach diesem Schwur handeln. Aber ich gebe 
zu, es ist schon ein spezielles Gefühl, denn die 

wenigsten Menschen würden das so mit Über-
zeugung machen, wie wir Gardisten das tun. 
Aus meinem christlichen Glauben heraus ist 
das eine sehr grosse Ehre, mein Leben für den 
Heiligen Vater, der ja der Vertreter Christi auf 
Erden ist, hinzugeben. Für jemanden, der mit 
dem Glauben nichts zu tun hat, macht das viel-
leicht nicht so viel Sinn, aber ich sehe das an-
ders.

Wie erleben Sie das spirituelle Leben  
innerhalb der Schweizergarde? Wie sehr ist 
es in Ihren Alltag hier integriert?
Natürlich ist es das schon durch die Arbeit an 
sich auf eine gewisse Weise: Wir arbeiten in der 
Basilika während der Messe. Wir begegnen in 
unserer Arbeit sehr vielen Priestern, Bischöfen 
und Kardinälen und sind somit ständig umge-
ben von Glaubenspersonen.

Für uns Gardisten gibt es in der Gardekapel-
le sonntags drei Messen: am frühen Morgen, 
für Gardisten, die aus dem Nachtdienst kom-
men, am späten Morgen und am Abend. Auch 
an den anderen Tagen gibt es jeden Abend eine 
Messe vor dem Nachtessen. Das ist alles freiwil-
lig, man wird zu nichts gezwungen, aber viele 
besuchen diese Messen. Danach kommt es 
durchaus vor, dass wir untereinander darüber 
diskutieren, was in der Predigt gesagt wurde. 
Allgemein unterhalten wir uns auch über 
Glaubensfragen. Gerade wenn man, wie ich, 
noch neu ist, kennt man sich noch nicht so gut 
und kennt noch nicht alle Ansichten der ande-
ren. Da gibt es auf jeden Fall interessante Ge-
spräche.

 Leonie Wollensack
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«Der Schwur heute ist nur noch ein  
zeremonieller Aspekt. Ich bin dafür 
schon bereit, seit ich diesen Weg im  

Januar eingeschlagen habe und nicht 
erst seit heute Nachmittag.»

Titelbild: 34 neue Gardisten wurden dieses Jahr am 6. Mai vereidigt.  Foto: Jessika Krämer/GSP
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T H E M A

Bei der Messe im Petersdom schritten die Gardisten zu Beginn mit ihrer Fahne herein. Carlo Frey ist einer der frisch vereidigten Gardisten.

Der Schwur, das eigene Leben hinzugeben
Vereidigung der Schweizergarde

Jedes Jahr am 6. Mai legen die neuen 
Gardisten ihren Eid ab. Es ist der Jahrestag 
des «Sacco di Roma», der Plünderung 
Roms, bei der im Jahr 1527 189 Schwei-
zergardisten Papst Clemens VII. gegen die 
Armee Karls V. verteidigten. Zwei Drittel 
der päpstlichen Garde kamen damals ums 
Leben, 42 Gardisten verhalfen dem Papst 
zur Flucht und retteten sein Leben. Einer 
der neu vereidigten Gardisten kommt aus 
dem Verbreitungsgebiet von «Kirche 
heute». In Rom hat er dem Pfarrblatt ein 
Interview gegeben.

Was waren Ihre Beweggründe, in die 
Schweizer Garde einzutreten?
Carlo Frey: Bei mir gab es schon seit einiger 
Zeit ein Interesse, einen solche Dienst leisten 
zu dürfen. Meine Schule – das Gymnasium 
Kloster Disentis – bietet in der dritten Klasse 
eine Fokuswoche an, an der ich 2019 teilge-
nommen habe. Auf dieser Schulreise sind wir 
hier im Vatikan gewesen und hatten in dem 
Zusammenhang auch eine Führung des Kaser-
negebiets. Bereits da wurde mein Interesse ge-
weckt und der Gedanke hielt sich über die Jah-
re immer in meinem Hinterkopf. Ich sehe den 
Dienst in der Garde als einmalige Chance. Da-
bei bin ich auch von meinem Glauben moti-
viert: Ich arbeite hier in Rom, im Vatikan, sozu-
sagen im Mittelpunkt der katholischen Kirche. 
Das merkt man auch. Man hat hier einen ande-
ren Bezug zum Glauben als zu Hause. In der 
Garde gibt es viele junge Leute, die auch etwas 
mit dem Glauben zu tun haben, das ist zuhause 
eher weniger der Fall, wo man mit seinem 

Glauben eher abgeschottet von den anderen 
jungen Menschen ist. Ich finde es etwas sehr 
Schönes, das hier erleben zu dürfen. Man ent-
deckt und sieht den Glauben aus einer anderen 
Perspektive.

Wie sieht ein typischer Tag für Sie hier bei 
der Garde aus?
Je nachdem habe ich morgens, nachmittags 
oder abends Dienst. Kein Tag ist wie der ande-
re, es passiert jeden Tag etwas Neues. Zumin-
dest hat sich für mich bisher noch keine Routi-
ne eingestellt. In der Freizeit gehen wir zusam-
men in den Fitnessraum, der ist wirklich cool 
hier in der Kaserne. 

Sie werden in wenigen Stunden schwören, 
ihr Leben für den Papst hinzugeben.  
Was bedeutet das für Sie und wie fühlen  
Sie sich dabei?
Es ist ein spezieller Gedanke, aber ich würde 
sagen, der Schwur heute ist nur noch ein zere-
monieller Aspekt. Ich bin dafür schon bereit, 
seit ich diesen Weg im Januar eingeschlagen 
habe und nicht erst seit heute Nachmittag. Für 
mich ist es keine Frage: Wenn es zu einer sol-
chen Situation kommen sollte, würde ich auch 
nach diesem Schwur handeln. Aber ich gebe 
zu, es ist schon ein spezielles Gefühl, denn die 

wenigsten Menschen würden das so mit Über-
zeugung machen, wie wir Gardisten das tun. 
Aus meinem christlichen Glauben heraus ist 
das eine sehr grosse Ehre, mein Leben für den 
Heiligen Vater, der ja der Vertreter Christi auf 
Erden ist, hinzugeben. Für jemanden, der mit 
dem Glauben nichts zu tun hat, macht das viel-
leicht nicht so viel Sinn, aber ich sehe das an-
ders.

Wie erleben Sie das spirituelle Leben  
innerhalb der Schweizergarde? Wie sehr ist 
es in Ihren Alltag hier integriert?
Natürlich ist es das schon durch die Arbeit an 
sich auf eine gewisse Weise: Wir arbeiten in der 
Basilika während der Messe. Wir begegnen in 
unserer Arbeit sehr vielen Priestern, Bischöfen 
und Kardinälen und sind somit ständig umge-
ben von Glaubenspersonen.

Für uns Gardisten gibt es in der Gardekapel-
le sonntags drei Messen: am frühen Morgen, 
für Gardisten, die aus dem Nachtdienst kom-
men, am späten Morgen und am Abend. Auch 
an den anderen Tagen gibt es jeden Abend eine 
Messe vor dem Nachtessen. Das ist alles freiwil-
lig, man wird zu nichts gezwungen, aber viele 
besuchen diese Messen. Danach kommt es 
durchaus vor, dass wir untereinander darüber 
diskutieren, was in der Predigt gesagt wurde. 
Allgemein unterhalten wir uns auch über 
Glaubensfragen. Gerade wenn man, wie ich, 
noch neu ist, kennt man sich noch nicht so gut 
und kennt noch nicht alle Ansichten der ande-
ren. Da gibt es auf jeden Fall interessante Ge-
spräche.

 Leonie Wollensack
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«Der Schwur heute ist nur noch ein  
zeremonieller Aspekt. Ich bin dafür 
schon bereit, seit ich diesen Weg im  

Januar eingeschlagen habe und nicht 
erst seit heute Nachmittag.»

Titelbild: 34 neue Gardisten wurden dieses Jahr am 6. Mai vereidigt.  Foto: Jessika Krämer/GSP
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Fernsehen 18.05.2024 – 31.05.2024 Radio 18.05.2024 – 31.05.2024

Schriftenlesungen

Sa, 18. Mai   Johannes I., Papst
Apg 28,16-20.30-31; Joh 21,20-25.
So, 19. Mai   Pfingstsonntag
Apg 2,1-11; Gal 5,16-25; Joh 15,26-27; 16,12-15.
Mo, 20. Mai   Maria / Pfingstmontag
Apg 8,1bc.4.14-17; Eph 1,3a.4a.13-19a; Lk 10,21-24.
Di, 21. Mai   Hermann Josef
Jak 4,1-10; Mk 9,30-37.
Mi, 22. Mai   Rita von Cascia
Jak 4,13-17; Mk 9,38-40.
Do, 23. Mai   Renate
Jak 5,1-6; Mk 9,41-50.
Fr, 24. Mai   Dagmar
Jak 5,9-12; Mk 10,1-12.
Sa, 25. Mai   Beda
Jak 5,13-20; Mk 10,13-16.
So, 26. Mai   Dreifaltigkeitssonntag
Dtn 4,32-34.39-40; Röm 8,14-17; Mt 28,16-20.
Mo, 27. Mai   Augustinus
1 Petr 1,3-9; Mk 10,17-27.
Di, 28. Mai   Wilhelm
1 Petr 1,10-16; Mk 10,28-31.
Mi, 29. Mai   Paul VI., Papst
1 Petr 1,18-25; Mk 10,32-45.
Do, 30. Mai   Fronleichnam
Ex 24,3-8; Hebr 9,11-15; Mk 14,12-16.22-26.
Fr, 31. Mai   Petra
1 Petr 4,7-13; Mk 11,11-25.

Franziskanische Gemeinschaft Olten

Komm und sieh!

Herzlich lädt Dich die Fran-
ziskanische Gemeinschaft 
Olten ein, unverbindlich den 
Weg mit Franziskus kennen-
zulernen. 

Das kann geschehen:
• bei den im Pfarrblatt KIRCHEheute

(Katholische Kirche Olten, Agenda) oder
• auf dem Halbjahresprogramm 

(im Schriftenstand des Kapuzinerklosters)
angezeigten Glaubensmeditationsabenden. 

Gewöhnlich am 3. Dienstag im Monat um 19 Uhr 
im Kapuzinerkloster Olten

• oder bei den besinnlichen Eucharistiefeiern am 
2. Monatsdienstag um 15 Uhr.

Allen wünschen wir mit Franziskus Pace e Bene! – 
Frieden und alles Gute!

Samstag, 18. Mai
Musik für einen Gast, SRF 2 Kultur, 11:03
Gianna Molinari – Autorin, live aus SO.
Glocken der Heimat, Musikwelle, 17:20
ev.-ref. Kirche in Wald AR.
Sonntag, 19. Mai  Pfingsten
Röm.-kath. Gottesdienst 
aus Küsnacht ZH, SRF 2 Kultur, 10:00
Literaturclub, SRF 2 Kultur, 11:03
Neuer Roman von Mareike Fallwickl.
Passage, SRF 2 Kultur, 15:03
Begegnung von Lyrik und Klang.

Samstag, 25. Mai
Klassik light, SRF 2 Kultur, 13:00
Saint-Saëns; Rachmaninow; Mozart u.a.
Glocken der Heimat, SRF 1, 18:50
röm.-kath. Kirche in Sempach LU.
Sonntag, 26. Mai 
Stichwort Religion
SRF 1: sonntags 09:30 Uhr.
Radiopredigt, SRF 2 Kultur, 10:00
Theologin Andrea Meier röm.-kath.
Passage, SRF 2 Kultur, 15:03
Gefährliche Freundschaften.

Samstag, 18. Mai
Fenster zum Sonntag, SRF 1, 16:40
Vom Vater verprügelt – der Mutter verachtet
Wort zum Sonntag, SRF 1, 19:55
Pled sin via, rätoromanisch.
Sonntag, 19. Mai  Pfingsten
Röm.-kath. Gottesdienst, ZDF, 09:30
Heiliger Geist - die Rettung.
Röm.-kath. Gottesdienst, SRF 1, 10:00
aus Küsnacht ZH.
Nachgefragt, SRF 1, 10:50
Ein neues Miteinander ist möglich.

Samstag, 25. Mai
Fenster zum Sonntag, SRF 1, 16:40
Reise durch die Sinne.
Wort zum Sonntag, SRF 1, 19:55
Pfarrer Ruedi Heim , röm.-kath.
Sonntag, 26. Mai
Röm.-kath. Gottesdienst, ZDF, 09:30
An Berg und Fluss.
Gottesdienst, SRF 1, 10:00, Buddhisti-
sche Vesakh-Feier aus Gelfingen LU.
Sternstunde Religion, SRF 1, 10:45
Fern vom bequemen Elend.

Taizé-Feiern

TAIZÈfeiern schafft Momente der Begegnung – 
bietet Raum zum Innehalten und Ruhe finden. 
Samstag, 25. Mai – 18 Uhr 
Kirche St. Martin Olten
www.katholten.ch

SRF-Radiopredigt am Telefon!

Die Basler Bibelgesellschaft 
bietet den Service an, die wochenaktuelle 
SRF-Radiopredigt am Telefon zu hören. 

Unter der Nummer: 032 520 40 20.

Gottesdienste Wallfahrtskapelle Luthern Bad 2024

Sonntag, 19. Mai  Pfingstsonntag
14:00 Uhr, Eucharistiefeier

Sonntag, 26. Mai  
14:00 Uhr  Eucharistiefeier

Diakonie und Bildung

Studentenpatronat des Pastoralen
Fördervereins Kanton Solothurn 

GESUCHE  um  STIPENDIEN und 
UNTERSTÜTZUNGSBEITRÄGE

Das Solothurnische Studentenpatronat richtet Sti-
pendien aus an Studierende von theologischen 
Hoch- und Fachhochschulen und unterstützt Ler-
nende an katholischen Bildungsstätten, Instituten 
und Fachschulen in kirchlichen Aus- und Weiter-
bildungen.

Katholische Bewerber/-innen, die im Kanton Solo-
thurn wohnen (oder deren unterstützungspflichtige 
Eltern im Kanton Solothurn wohnhaft sind), können 
die Bewerbungsunterlagen anfordern bei 
Bernadette Umbricht, Verwalterin des 
Solothurnischen Studentenpatronats: 
bernadette.umbricht@bluewin.ch 

Die Gesuche sind bis 
spätestens 30. September 2024 einzureichen!

Forum Caritas Solothurn 2024 

Caritas Solothurn lädt regelmässig Fachpersonen und 
Interessierte dazu ein, aktuelle sozialpolitische Frage-
stellungen zur Armut in der Schweiz und im Kanton 
Solothurn zu diskutieren.

Das Thema am Forum Caritas Solothurn 2024 ist: 
Resilienzförderung und Belastungsempfinden jenseits 
von «Was mich nicht umbringt, macht mich stark».

Montag, 27. Mai 2024, 18 Uhr
Jugendherberge Solothurn
Öffentlicher Anlass - Anmeldung erwünscht
www.caritas-solothurn.ch

VERWEILEN AM MOZARTWEG
Montag, 3. Juni 2024, 18 Uhr

Praxiskeller, Rothrist

Ein neuer Blick auf die Zauberflöte

Vortrag mit Musikbeispielen –
Prof. Dr. Laurenz Lütteken

Mozarts «Zauberflöte» gilt als grosses Rätselwerk. 
So steil der Aufstieg dieser Oper gleich nach ihrer 
Uraufführung war, so rasch wuchs die Zahl der Ver-
suche, ihr Geheimnis zu entschlüsseln.

Praxiskeller, Bernstrasse 81, Rothrist - 
Bushalt «Gemeindehaus»
Eintritt Fr. 20.-/ Studenten am 3. Juni frei - Auskunft: 
schweizer@mozartweg oder 062 791 18 36 – 
Freie Platzwahl
www.mozartweg.ch – www.praxiskeller.ch


